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Schwerpunkt
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DenkWeg Entlang des ehe-
maligen Eisernen Vorhangs ent-
steht ein Wanderweg, der Ge-
schichte lebendig macht. Seite 2
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Zwei Schulen mit
Forschergeist Seite 6

<Mehr Platz für Kinder
In Niederwaldkirchen wurde ein
Eröffnungsfest gefeiert. >> Seite 5

<Coole Schule
Die Mittelschule Neufelden ist
jetzt COOL-zertifiziert. >> Seite 7

<Neuer Ehrenbürger
Der Altbürgermeister von St. Pe-
ter wurde geehrt. >> Seite 11

Im Gleichschritt Ein Fest für Aug' und Ohr war das Bezirksmusikfest mit Marschwertung in Helfenberg. Alle
34 angetretenen Kapellen begeisterten Zuschauer und Jury und wurden mit Auszeichnungen belohnt. Seite 15 / Foto: Hanner

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images

FREITAG 19. JUNI

GLAS HOCH.
BRILLE AUF.

Doris Weidinger
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EISERNER VORHANG

Neuer Wanderweg erzählt von
Trennung, Flucht und Versöhnung
VORDERWEISSENBACH.Wie die
Zeit des Eisernen Vorhanges auf
beiden Seiten des Grenzzauns er-
lebt wurde und wie sich das Zu-
sammenleben seit derÖffnung im
Jahr 1989 entwickelte, macht ein
neuer Wanderweg in Guglwald
erfahrbar. Am 19. Juli wird der
DenkWeg eröffnet.

von PETRA HANNER

Fünf Kilometer weit führt der
DenkWeg dieWanderer auf der ös-
terreichischen Seite entlang der
tschechischen Grenze zu Schau-
plätzen am ehemaligen Eisernen
Vorhang. Dieser trennte von den
Nachkriegsjahrenbis 1989die einst
eng verbundenen Südböhmen von
den Mühlviertlern. Aus Freunden
wurden mit der Zeit Fremde, die
politischenMühlen triebenKeile in
die Menschen, Vorurteile halten
sich teilweise bis heute.
Der Verein DenkStein Eiserner
Vorhang hat es sich zur Aufgabe
gemacht, das Verbindende wieder
vordasTrennendezustellenunddie
Geschichte hüben wie drüben auf-
zuarbeiten. Nachdem der Verein
2024 schon das DenkBuch heraus-

gegeben hat, ist der neue Rundweg
ein weiterer Meilenstein in diesen
Bemühungen. Zehn Schautafeln
entlang des Weges erzählen vom
Leben am „Ende der Welt“, von
Kontrollen und moralischen Nöten
der Grenzsoldaten, von Fluchter-
lebnissen und vom neuen Kontakt-
aufbau nach der Grenzöffnung.

Schulen ins Boot holen
„Mithilfe von QR-Codes und einer
begleitenden App können die Be-
sucher unter anderem Zeitzeugen-
berichte abrufen oder Spiele am
Handy spielen, die sich mit dem
Thema befassen. Wir möchten mit
dem DenkWeg nämlich auch
Schulklassen für eine zum Unter-
richt passende Exkursion gewin-
nen. Teilnehmenden Schulen wird
vom Verein das Zertifikat 'Diese
Schule denkt Europa' verliehen“,

erklärt Bernhard Winkler, Ob-
mann des Vereins DenkStein. Die-
ser verknüpft mit demWanderweg
eigene Kindheitserinnerungen:
„Wenn wir ihn zum ersten Mal alle
gemeinsamgehenwerden,wirddas
ein emotionales Erlebnis für mich
sein, weil ich den Weg schon als
Kind gegangen bin. Für mich ist er
einZeichenderHoffnung, dass sich
Zeiten, in denen Barrieren da sind,
auch wieder zum Guten wenden
können.“
Projektpartner auf tschechischer
Seite ist der Verein „Post Bellum“.
Dessen Geschäftsführer Tomas
Trantina betont: „Ein ehrliches In-
teresse, wie unsere Nachbarn die
Geschichte wahrgenommen ha-
ben, ist wichtig. Persönliche Ge-
schichten helfen, die großen Ent-
scheidungen und deren Auswir-
kungen auf die Menschen in der

Grenzregion besser zu verstehen.
Einige historische Fragen bleiben
bis heute schmerzhaft. Umsowich-
tiger ist der Dialog.“

Was Freiheit heißt
Von der Bedeutung des Weges ist
auch Bürgermeister Pavel Gabris
aus Predni Vyton (Heuraffl) über-
zeugt. Um seine persönliche Frei-
heit zu finden, wanderte Gabris
einst nach Deutschland aus und
kehrte erst nach der Wende wieder
in sein Heimatland zurück. „Der
DenkWeg zeigt eindrucksvoll, dass
Grenzen in Europa überwunden
werden können, wenn Menschen
miteinander sprechen, zusammen-
arbeiten und gegenseitiges Ver-
trauen aufbauen. Genau darin liegt
für mich die besondere Bedeutung
dieses Projekts.“ Ebenfalls mit im
Boot sind die Gemeinde Vorder-
weißenbach, der Tourismusver-
band Mühlviertel, Euregio und das
Regionalmanagement OÖ.
Der DenkWeg wird am Sonntag,
19. Juli, um 11 Uhr beimMahnmal
DenkStätte in Guglwald von Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer
(ÖVP) eröffnet, wo sich auch Start-
und Zielpunkt befinden.<

Die Projektpartner freuen sich auf die Eröffnung des DenkWeges. Foto: Fellhofer

Landessieg Beim Landes-Sensenmähbewerb der Landjugend holte Teresa
Thaller von der LJ Sarleinsbach (vorneMitte) souverän den Sieg bei den Ü18-Da-
men. Auch Emely Höglinger von der LJ Oepping-Peilstein zeigte eine hervorra-
gende Leistung und durfte sich über Platz 3 bei den U18-Damen freuen. Beide
werden ihr Können beim Bundesentscheid in Preding in der Steiermark von 10.
bis 12. Juli unter Beweis stellen. Foto: LJ OÖ

Praxisnahes Training Vom plötzlichen Atemstillstand bis zu komplexen Re-
animationsabläufen bei Neugeborenen: Beim jährlichen intensiven Säuglings-
Reanimationstraining im Klinikum Rohrbach übten Hebammen, Pflegepersonal
und das ärztliche Personal stationsübergreifend realistische Notfallszenarien. Im
Fokus des Trainings mit modernen Simulationspuppen standen vor allem auch
Teamkommunikation und das strukturierte Vorgehen unter Zeitdruck. Foto: OÖG
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REGIONALER GENUSS

Erdbeeren sind reif
BEZIRK. Etwas später als in an-
deren Regionen Oberöster-
reichs, dafür aber umso ge-
schmackvoller sind die Erd-
beeren im Bezirk Rohrbach ge-
reift und warten darauf, ge-
pflückt zu werden.

ErdbeerbäuerinChristaThaller aus
Sarleinsbach berichtet: „Der Re-
gen der vergangenen Tage hat den
Erdbeeren sehr gutgetan und für
eine optimale Entwicklung der
Früchte gesorgt. Durch die derzeit
mäßigen Temperaturen, können
die Erdbeeren besonders scho-
nend reifen und ihr volles Aroma
entfalten. Aktuell ist der ideale
Zeitpunkt zum Pflücken.“ Die
Erntezeit wird voraussichtlich
noch bis Mitte Juli andauern. Das
Feld in Wollersdorf ist täglich von
8bis19Uhrgeöffnet.NähereInfos:
erdbeeren-thaller.at, Tel. 0699
81853130 oder 0664 2267472.

Erdbeerfelder im Bezirk
Auch in Witzersdorf bei Nieder-
kappel und in Kimmerting bei
Oepping sind Erdbeerfelder zum
Selberpflücken geöffnet.
Infos Niederkappel: FranzWöger-
bauer: 0664 4242177, Matthias
Wögerbauer: 0680 5596593
Infos Oepping: www.meinnatur-
mensch.at/unser-erdbeerfeld/<

Die eifrigen Erdbeerpflücker Fabiola,
Leonhard und Johannes Thaller bei der
Arbeit. Foto: Christa Thaller

pro Teilnehmer 10€, Ausgabestellen Eis Delphin und Stadtgemeinde

www.einkaufen-rohrbach.at

Ensembles.

WEINTRIFFT
STADT

16:00-20:00 UHR
IN DER INNENSTADT
ROHRBACH-BERG

AM FR.
19.06.2026

Über 25 teilnehmende Geschäfte,
Winzer und über 40Weine zur Auswahl.

T il h 10€ A b ll Ei D l hi d S d i d

Für die musikalische
Umrahmung sorgt die

Musikschule Ro
hrbach

mit ihren
bl

ZWEI GLÄSER EIN ABEND

4150 ROHRBACH, STADTPLATZ 13 |07289 6610 | OPTIK@LAHER.AT

Am Freitag,19. Juni bei „Wein trifft Stadt“ wird
Rohrbach-Berg zur Genussmeile – und LAHER ist
natürlich mit dabei: mit besonderen Aktionen,
Biowein und kleinen Köstlichkeiten direkt im Geschäft.

Weinglas in der Hand. Sonnenbrille im Blick.

GLAS HOCH.
BRILLE AUF.

WEFFT
N

IN

10 % auf alle Sonnenbrillen
Bioweinverkostung Killmeyer Weine
Verköstigungmit Thermomix- Aufstrichen, Brote und süßen Überraschung

Bis 30. Juni gilt noch unsere Aktion 20% auf Evil-eye Sportbrillen mit optischer Verglasung

nur diesen Abend:
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FREIBAD ST. MARTIN

Da wird auch der Bürgermeister zum
Badewart: Freiwillige sichern Betrieb
ST. MARTIN. Um den Erhalt
von Freibädern zu sichern, sol-
len mindestens 50 Prozent der
laufenden Betriebsausgaben
durch eigene Einnahmen ge-
deckt werden. In St. Martin
leisten Ehrenamtliche dafür
einen wesentlichen Beitrag.

von MARTINA GAHLEITNER

„50.000 Euro kostet uns das Frei-
bad jedes Jahr. Ohne unsere frei-
willigen Badewarte wäre das
deutlich mehr“, berichtet Bürger-
meisterManfredLanzerstorfer. Er
selbst gehört ebenfalls zu dieser 9-
köpfigen Truppe, die von Don-
nerstag bis Sonntag Badedienst
macht. An den restlichen Tagen
übernehmen die Bauhofmitarbei-
ter. „Wir kassieren den Eintritt,
säubern die Anlage, prüfen das
Wasser, kontrollieren alle Werte
und tragen diese ins Betriebsta-
gebuch ein, behalten die Technik
im Auge und achten darauf, dass
die Badeordnung eingehalten
wird“, beschreibt der Bürger-
meister ihre Aufgabe.
Nicht selten verbinden Badegäste
seine Anwesenheit auch mit Ge-

meindeangelegenheiten. Seine
Dienste sieht Lanzerstorfer des-
halb zugleich als Ausdruck von
Bürgernähe. An starken Tagen
besuchen immerhin an die 300
Leute das Freibad in St. Martin –
etwa die Hälfte davon kommt aus
umliegenden Gemeinden.

Modernste Technik
Rechtzeitig vor dem heurigen Sai-
sonstart wurde das im Jahr 1999 er-
öffnete Freibad technisch auf den
neuesten Stand gebracht. Dafür
wurden 400.000 Euro investiert.
Bei einem Tag der offenen Tür

warfen zahlreiche Besucher einen
Blick in den modernisierten Tech-
nikraum. Frequenzgesteuerte
Pumpen sorgen hier für deutliche
Energieeinsparungen. Eine moder-
ne Hybrid-Anlage trägt zur Erwär-
mung des Wassers bei und erzeugt
zugleich Strom. Für die Mitarbei-
ter bedeuten diese Verbesserungen
eine wesentlich einfachere Bedie-
nung, auch Fernzugriffe auf die
Anlage sind möglich. „Mit den
Neuerungen sollten wir die Be-
triebskosten und den Energiever-
brauch nachhaltig senken können“,
ist Lanzerstorfer zuversichtlich.

Wertvolles Ehrenamt
Er freut sich schon auf seinen
nächsten freiwilligenBadedienst –
dann hoffentlich bei richtigemBa-
dewetter. Viele Angebote in sei-
ner Gemeinde würden auf ehren-
amtlichem Engagement basieren,
sagt er. So ist der Gemeindechef
auch schon bei „Essen auf Rä-
dern“, beim Rettungsdienst oder
mit dem Schülerbus mitgefahren.
„Ich bin hauptberuflich Bürger-
meister und nütze gerne die Zeit,
um ganz unbedarft zu den Leuten
zu kommen und mit ihnen zu re-
den. Das taugt mir einfach.“<

Bürgermeister Manfred Lanzerstorfer (l.) und Bauhofmitarbeiter Thomas Willnauer sind Teil des Freibad-Teams. Foto: Gahleitner

FERIENWORKSHOP

Jugendliche tauchen ein in die digitale Welt
ROHRBACH-BERG. Beim ein-
tägigen Ferienworkshop der
HAK digBiz Rohrbach heißt
es für computerinteressierte
Jugendliche wieder „create
your world“.

Unter Anleitung der IT-Lehrer
Markus Meisinger und Chris-
tophWild erhalten die 12- bis 14-
Jährigen gleich zu Beginn der
Sommerferien, am 14. Juli,
spannende Einblicke in die IT-
Welt. Die Teilnehmer arbeiten
dabei mit denselben Werkzeu-

gen, die auch professionelle Ent-
wickler verwenden.
Zur Auswahl stehen zwei Work-
shops: Einerseits können die Ju-
gendlichen die Grundlagen der
aktuellen „Unreal Engine“ von
Epic Games kennenlernen und
dabei ihr eigenes Computerspiel
erstellen. Andererseits bietet sich
die Möglichkeit, die faszinieren-
de Welt der Minicomputer mit
dem Raspberry Pi zu entdecken.
Vorkenntnisse im Programmie-
ren sind für beideAngebote nicht
erforderlich.

Ausgleich beim Sport
Für die nötige Abwechslung
während des Workshops sorgt
BBS-Sportlehrer Sebastian
Leibetseder, der mit den jungen
Teilnehmenden ein buntes Be-
wegungsprogramm zur Aktivie-
rung von Körper und Geist ge-
staltet.<

Dienstag, 14. Juli,
von 8.30 bis 15.30 Uhr
BBS Rohrbach
Anmeldungen (bis 9. Juli):
www.bbs-rohrbach.at IT-Workshop für Jugendliche

Foto: BBS Rohrbach
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KINDERGARTEN & KRABBELSTUBE

Kinder feierten Eröffnungsfest
NIEDERWALDKIRCHEN. Voller
Freude und Begeisterung und
mit viel Geduld beim Festakt
haben die Kinder aus Nieder-
waldkirchenundSt.Ulrich ihre
neuen Räumlichkeiten offiziell
in Besitz genommen.

Die bestehende Kinderbildungs-
und Betreuungseinrichtung in
Niederwaldkirchen wurde als Ko-
operationsprojekt mit der Ge-
meinde St. Ulrich in den vergan-
genen Monaten während des lau-
fenden Betriebes rundum saniert
und erweitert. Damit wurde Platz
für eine fünfte Kindergartengrup-
pe, eine dritte Gruppe der Hans-
bergland-Krabbelstube sowie den
neuen Ausspeisungsraum ge-
schaffen. Eine helle, freundliche,
zukunftsorientierte Umgebung
bietet nun den Kleinen beste Vor-
aussetzungen zum Spielen, Ler-

nen undWohlfühlen und dem päd-
agogischen Personal ein optimales
Arbeitsumfeld. Die Zeit des Um-
baus war herausfordernd, für die
Kinderaberzugleichspannendund
lehrreich, wie die pädagogischen
Leiterinnen Tamara Kramml
(Kindergarten) und Sandra Lack-
ner (Krabbelstube) berichteten.

26 Bauprojekte für
die Kleinsten
Niederwaldkirchens Bürgermeis-
ter Harald Haselmayr freut sich,
den Kindern und Eltern ein zeit-
gemäßes Kinderbetreuungsange-
bot zur Verfügung stellen zu kön-
nen. „Damit kommen wir der ak-
tuell steigenden Nachfrage in die-

sem Bereich nach.“ Diese zeigt
sich im ganzen Bezirk Rohrbach.
Hier werden aktuell 26 Baupro-
jekte für Kindergärten und Krab-
belstuben umgesetzt – etwa in
Neufelden gemeinsam mit Alten-
felden, in Lembach und St. Peter.
DieGesamtkosten dafür liegen bei
rund 22,4 Millionen Euro, geför-
dert vom Land OÖ. „Wir inves-
tieren in eine bedarfsgerechte
Kinderbetreuung, die Familien
echte Wahlfreiheit ermöglicht“,
betonte LAbg. Gertraud Schei-
blberger. Ein Kindergarten oder
eine Krabbelstube seien viel mehr
als ein Gebäude – sie sind ein
„Raum der Geborgenheit, des Le-
bens und der Persönlichkeitsbil-
dung. Damit investieren wir in
unsere Zukunft.“<

Kinder, Eltern und Ehrengäste feierten gemeinsam die gelungene Sanierung und
Erweiterung. Foto: Gahleitner

Mehr Bilder zum Thema

Grieskirchen AlkovenRied im Innkreis Gampern

Öffnungszeiten: MO-FR 9-12/13-18 Uhr & SA 9-12 Uhr

Alle Infos auf www.neubike.at*

YOUR BIKE, YOUR ADVENTURE.
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YOUNG SCIENCE GÜTESIEGEL

Schulen werden zu Forschungspartnern
AIGEN-SCHLÄGL/LEMBACH.
Wie Wissenschaft im Schulall-
tag lebendig wird, zeigen die
Bioschule Schlägl und die
Volksschule Lembach ein-
drucksvoll vor: Beide Schulen
wurden mit dem Young Sci-
ence-Gütesiegel ausgezeichnet,
da hier mit Forschungseinrich-
tungen zusammengearbeitet
und aktiv geforscht wird.

Die Bioschule Schlägl hatWissen-
schaft und Forschung nachhaltig in
ihrem Schulprofil verankert und
darf sich über das Gütesiegel, das
seit 2012 vom Wissenschaftsmi-
nisterium und dem OeAD (Agen-
tur für Bildung und Internationa-
lisierung) verliehen wird, freuen.
Hier wird eng mit dem Biokom-
petenzzentrum Schlägl am selben
Standort sowie weiteren For-
schungseinrichtungen aus Öster-

reich und Deutschland zusammen-
gearbeitet. Die Jury lobte die viel-
fältigen und sehr aktuellen Initia-
tiven im Forschungsbereich mit
einer breiten Beteiligung der Schü-
ler. Positiv hervorgehoben wurden
die vielen „Hands-on Aktivitäten,
die einen niederschwelligen Zu-
gang zu naturwissenschaftlichen
Themen ermöglichen.“

Neugier fördern
FürdieBioschuleSchlägl–eineder
wenigen ausgezeichneten Fach-
schulen in Österreich – ist die Ver-
leihung eine Bestätigung des ein-
geschlagenen Weges, Bildung, In-
novation und ökologische Verant-
wortung miteinander zu verbin-
den: „Gemeinsam schaffen wir
Lern- und Erfahrungsräume, in
denen Neugier gefördert, Wissen
vermittelt und Zukunft gestaltet
wird. Wir wollen Zugang zur For-

schung für jeden ermöglichen und
sehen die Auszeichnung als An-
sporn, auch weiterhin Brücken
zwischen Wissenschaft, Bildung
und Praxis zu bauen“, betonen Di-
rektor Johann Gaisberger und As-
trid Schauer, die das Gütesiegel in
Wien entgegengenommen haben.
Zugleich unterstreiche die Verlei-
hung, wie wichtig das Biokompe-
tenzzentrumandiesemStandort ist.

Ganzheitliches Schulkonzept
Zu den insgesamt 42 ausgezeich-
neten Schulen in Österreich, da-
von neun in OÖ, gehört auch die
Volksschule Lembach. Diese ver-
bindet „MINT, Bewegung, Acker-
schule und Herzensbildung zu
einem ganzheitlichen, praxisnahen
Schulkonzept, das Kinder fachlich
undpersönlich stärkt“,wie es in der
Anmoderation hieß. Die kleinste
von der Jury ausgezeichnete Schu-

le überzeugte durch „ein vielfälti-
ges Engagement im Bereich des
forschenden und digital unterstütz-
tenLernens.DieVSLembachzeigt
eindrucksvoll, dass auch kleinere
Schulen im ländlichen Raum wir-
kungsvolle MINT-Initiativen set-
zen können.“ Die gesamte Schul-
gemeinschaft ist eingebunden,
außerdem hat sich die Kooperation
mit externen Partnern, wie der JKU
Linz und der Pädagogischen
Hochschule OÖ, etabliert.
„Diese Auszeichnung bestätigt uns
auf unserem Weg, Forschung, in-
novative Bildung und kindliche
Neugierzuvereinenundsomitneue
Lernwege zu beschreiten. Wir set-
zen bereits ab der 1. Klasse darauf,
Erfahrungsräume zumWachsen zu
schaffen, denn Kinder sehen über-
all Magie, weil sie danach su-
chen“, freuen sich die Pädagogin-
nen über das Gütesiegel.<

Verleihung des Young Science-Gütesiegesiegels im Education Lab in Wien (v.l.):
Bundesministerin Eva-Maria Holzleitner, Astrid Schauer und Direktor Johann
Gaisberger von der Bioschule Schlägl, OeAD-Geschäftsführer Jakob Calice

Gütesiegel-Verleihung an die Volksschule Lembach (v.l.): Bundesministerin Eva-Maria
Holzleitner, Jasmin Mayrhofer, Direktorin Alice Hartl und Melanie Neßlböck von der
VS Lembach, OeAD-Geschäftsführer Jakob Calice Fotos: OeAD / APA-Fotoservice / Hörmandinger

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
GRATIS

KATALOG
ANFORDERN!

Inklusiver Nachmittag Auf Einladung einer Frauengruppe aus Neufelden er-
lebten mehr als 100 Menschen mit Beeinträchtigung, ihre Betreuer sowie Familien-
angehörige einen gemeinsamenNachmittag. Beim Besuch des TierparksWalding und
dem gemütlichen Abschluss beim Wildparkwirt in Altenfelden mit der Band „Mund-
werk“ (Bild) war für Abwechslung und Unterhaltung gesorgt. Möglich wurde der
Tag der Begegnung durch die Unterstützung von regionalen Sponsoren. Foto: privat
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ZERTIFIZIERUNG

MSNeufelden ist jetzt offiziell cool
NEUFELDEN. Als erste Mittel-
schule imMühlviertel darf sich
jene in Neufelden über die
COOL-Zertifizierung freuen.

von MARTINA GAHLEITNER

COOL steht für „Cooperatives
offenes Lernen“ und beruht auf
den drei Prinzipien Selbstverant-
wortung, Freiheit und Koopera-
tion. Seit drei Jahren ist dieses
Konzept fest in den Regelklas-
sen der MS Neufelden veran-
kert. Herzstück sind die Selbst-
lerntage, in denen die Schüler
selbst wählen, was sie wann und
mit wem lernen.
Das kommt bei den Schülern gut
an und macht ihnen Spaß. „Coo-
les Lernen ist echt fein“, hieß es
demnach auch, als sie bei der von
ihnen selbst geplanten Feier zur
Zertifikatsverleihung in Ge-

dichtform von diesem Selbst-
lerntag erzählten: vom Arbeiten
nach eigenen Plänen und eige-
nem Tempo, ob eigenständig
oder mit Freunden, ob im stillen
Raum oder im Diskussions- und
Pausenraum. Dabei werden die
Arbeitsaufträge, die meist für
sechsWochen gelten, erfüllt.

Zertifizierte Cool-Lehrkräfte
Unterstützt werden die Schüler
von den ersten zertifizierten
COOL-Lehrkräften Ulrike Leit-
ner, Birgit Reisner und Markus
Gutenberger. Weitere werden
folgen, verriet Schulleiterin
Doris Rothbauer und meinte:
„Cool waren wir schon immer –

jetzt füllen wir das mit zusätzli-
chem Inhalt.“
Die beiden COOL-Trainerinnen
Sonja Lenz und Magdalena Eder
lobten das Engagement der
Lehrkräfte und Schüler und die
Arbeit, die an der MS Neufelden
mit viel Herzblut geleistet wird.
„Cool wird hier wirklich ge-
lebt.“DieZertifizierungselbst sei
kein Endpunkt, sondern An-
sporn zurWeiterentwicklung.<COOL-Zertifizierung an der MS Neufelden (v.l.): Direktorin Doris Rothbauer, die

drei COOL-Lehrkräfte Birgit Reisner, Markus Gutenberger, Ulrike Leitner sowie
die COOL-Trainerinnen Sonja Lenz und Magdalena Eder Fotos: Gahleitner

In Gedichtform erzählten die Mittel-
schüler vom Selbstlerntag.
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

Auf unserer Glasfaser-Infrastruktur starten die
symmetrischen Tarife bei 300 Mbit/s und
bieten ultraschnelles Internet für die ganze
Familie. Jetzt auf bbooe.at Verfügbarkeit
prüfen und bestellen!

www.bbooe.at

HIGHSPEED
fürs Heimspiel
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aigen-schlägl

goldene hochzeit: gertrude und 
Wolfgang hannesschläger Foto: privat

todesfall: adolf 
Kulovics verstarb im 84. 
Lebensjahr. Foto: Bestatter

todesfall: friedrich 
groiß verstarb im 94. 
Lebensjahr. Foto: Bestatter

todesfall: leopol-
dine thies verstarb im 
93. Lebensjahr. 
 Foto: Bestatter

bad leonfelden

todesfall: Maria 
Manzenreiter verstarb 
im Alter von 91 Jahren.
 Foto: privat

feldKirchen
todesfälle: Wilhelm barth verstarb im 
94. Lebensjahr. 
Karl schleimer verstarb im 93. Lebensjahr.

herzogsdorf

geburt: 
lina, Eltern: 
Nicole und 
Sebastian 
Erlinger  
 Foto: BabySmile

Klaffer/hochficht

geburtstag: 
Johanna fischer (80) 
 Foto: Gemeinde

Kollerschlag

todesfall: heidi 
Kreuzwieser verstarb 
im Alter von 85 Jahren.
 Foto: privat

todesfall: erna 
reischl verstarb im 80. 
Lebensjahr. Foto: privat

lichtenau
todesfall: Josef Königseder verstarb 
im Alter von 90 Jahren

niederKappel

todesfall: georg 
Mittermayr verstarb im 
Alter von 82 Jahren.  
 Foto: privat

niederWaldKirchen

geburt: 
christoph, 
Eltern: Sabine 
Feichtner und 
Dieter Prancl
 Foto: BabySmile

rohrbach-berg
todesfälle: theresia peherstorfer 
verstarb im Alter von 96 Jahren.
alexandra steyrl verstarb im Alter von 53 
Jahren.
Waltraud pilsl verstarb im Alter von 84 
Jahren.

st. Johann

geburt: 
elias, Eltern: 
Verena und 
Alexander 
Winkler 
 Foto: BabySmile

st. Martin
geburt: hana, Eltern: Zahra und 
Amanullah Karami
geburtstage: hilde hofer (85), gün-
ther Johann straßer (70), Wolfgang 
dommert (75), ottilie pichler (75), 
adolf baumann (90)
hochzeiten: Vanessa Keplinger und 
thomas grubhofer, 
barbara rammer und lukas silber

st. ulrich
geburtstag: Johann pichler (84)

st. peter
geburt: florentina, Eltern: Karoline 
Mondl und Christoph Hammerschmied

st. stefan-afiesl
geburtstage: Vitus schierz (80), 
helmut eisschiel (85) 

sarleinsbach

geburt: 
lena, 
Eltern: Johanna 
Rosenthaler 
und Patrick 
Inezberger 
 Foto: BabySmile

todesfall: ludwig 
aichbauer verstarb im 
75. Lebensjahr. 
 Foto: privat

schWarzenberg
geburtstag: ingrid Keplinger-
dimpfel (65)

ulrichsberg

geburtstag: hilde 
Wimmer (95) 
 Foto: Pensionistenverband 

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-rohrbach@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

NACHRUF

Stift Schlägl trauert um Pfarrer Isfried
AIGEN-SCHLÄGL/KLEINZELL.
Isfried Pichler, Senior des Stif-
tes Schlägl und zuletzt Pfarrer
von Kleinzell, ist am 3. Juni im
90. Lebensjahr verstorben.

Der Landwirtssohn aus Schei-
blberg wurde 1956 in das Noviziat
des Stiftes Schlägl aufgenommen.
Hermann Pichler erhielt den Or-
densnamen Isfried. Zwei Jahre
später legte er die Profess ab, im Ju-
li 1962 wurde er in Innsbruck zum
Priester geweiht. Seelsorglich
wirkte er in Wiltener Stiftspfarren,

als Präfekt und Religionslehrer an
der Landwirtschaftsschule Schlägl
sowie in Duisburg-Hamborn. 1969

kehrte der den promovierte Doktor
der Theologie zurück und wurde
Kooperator in Haslach und Prior
des Stiftes. 1990 wurde er zum
Pfarrer von Kleinzell bestellt.

Stiftsarchivar, Historiker,
Musikliebhaber
Isfried Hermann Pichler bemühte
sich stets, das Stiftsgebäude den
Erfordernissen der Zeit entspre-
chend zu modernisieren. Den Ze-
mentgang ließ er zu einem Bil-
dungsheimausbauen,dieZellender
Mitbrüder erweitern, er schuf eine

Handbibliothek und gestaltete eine
stilvolle Galerie für die Stifts-
sammlungen. Als Stiftsarchivar
förderte der Historiker die wissen-
schaftliche Erschließung der Be-
stände und gründete dazu die Rei-
he Schlägler Schriften. Bedeutsam
war ihm auch die Musik, vor allem
Beethovens, dessen Briefe er bis
zuletzt studierte. Der Verstorbene
saheszudemalsseineAufgabe,den
Kontakt mit den vom kommunis-
tischen Regime unterdrückten
Mitbrüdern jenseits des Eisernen
Vorhangs aufrecht zu halten.<

Isfried Hermann Pichler ist im 90. Lebens-
jahr verstorben. Foto: Stift Schlägl / Foto Mathe



www.tips.at 9Aus der region

KRABBELSTUBEN-JUBILÄUM

Erfolgsmodell gefeiert
VORDERWEISSENBACH. In Kö-
ckendorf in der Gemeinde Vor-
derweißenbach werden seit zehn
Jahren Kinder aus drei Gemein-
den, nämlich auch noch Helfen-
berg und St. Stefan-Afiesl, be-
treut. 24 Kinder besuchen aktuell
die Krabbelstube „Waldzwerge“.
Zum zehnjährigen Jubiläum wür-
digten Ehrengäste die Bedeutung
der Einrichtung für die Region.
„Die Waldzwerge sind ein gelun-
genes Beispiel dafür, wie gemein-

deübergreifende Zusammenarbeit
zum Nutzen unserer Familien
funktioniert. Seit zehn Jahren bie-
tet die Einrichtung Eltern eine ver-
lässliche und qualitativ hochwer-
tige Kinderbetreuung und schafft
damit eine wichtige Grundlage für
die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf“, betonen die Bürgermeis-
ter Bernhard Thumfart (Vorder-
weißenbach), Martin Schwarzin-
ger (Helfenberg) und Alfred Mayr
(St. Stefan-Afiesl).<

Ehrengäste aus allen drei Gemeinden feierten mit. Foto: OÖ Familienbund

Gewerbe
chnung/Buchhaltung
üfung/Werkmeisterschule
telligenz/EDV/Technik
t & Gesundheit

Wissen beginnt hier.
WIFI Rohrbach

rohrbach@wifi-ooe.at
wifi.at/ooe/rohrbach

WIFI-Kursprogramm2026/27� Sprachen
� Handwerk & G
� Personalverre
� Berufsreifeprü
� Künstliche Int
� Persönlichkeit

WIFI Rohrbach

SOMMERAKADEMIE

Ausbildung zum
Rettungssanitäter
ROHRBACH-BERG. Das Rote
Kreuz bietet in den Sommer-
ferien eine geblockte Ausbil-
dung zumRettungssanitäter an.

Die Sommerakademie an der Rot-
kreuz-Bezirksstelle Rohrbach star-
tet am 30. Juni – am Ende der Fe-
rien kann die Prüfung absolviert
werden. „Natürlich gibt es verlo-
ckendere Ferienangebote als im
Lehrsaalzusitzen,gleichzeitigsteht
aber nicht nur Theorie am Stun-
denplan. Und ab der Zwischenprü-
fung Ende Juli kann man mit dem
Praktikum an den Dienststellen be-
ginnen“, berichtet Bezirkslehrsa-
nitäter Stefan Wagner. Die Aus-
bildung ist auch für angehende Zi-
vildiener beim Roten Kreuz inter-
essant und erhöht die Chancen auf
einen Platz an der Heimatdienst-

stelle.Wersichnichtsicher ist,kann
bis zum Kursstart noch einen
Schnupperdienst absolvieren.<

Das Rote Kreuz bietet im Sommer
wieder eine geblockte Ausbildung
zum Rettungssanitäter an. Foto: ÖRK/Fuchs

Anmeldungen bei jeder
Dienststelle oder unter www.pas-
sende-jacke.at möglich. Der Stun-
denplan ist unter www.rotes-
kreuz.at/rohrbach abrufbar.
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Bürgermeisterinterview

St. Peter sichert die Zukunft 
durch Investitionen

st. Peter. Trotz angespannter fi-
nanzieller Rahmenbedingungen 
investiert die Gemeinde St. Peter 
kräftig in die Zukunft. Derzeit 
entsteht ein Zubau für Kinder-
garten und Krabbelstube, der mit 
Jänner 2027 eröffnet werden soll. 
Bürgermeister Ernst Breitenfell-
ner spricht über das Großpro-
jekt, die Herausforderungen für 
Gemeinden und seine Vision für 
ein lebenswertes St. Peter.

Herr Bürgermeister, derzeit läuft 
der Zubau für Kindergarten und 
Krabbelstube. Warum ist dieses 
Projekt so wichtig?
Ernst Breitenfellner: Wir investie-
ren hier knapp 1,6 Millionen Euro 
in die Zukunft unserer Gemeinde. 
Entstehen werden eine zusätzliche 
Kindergartengruppe, sodass wir 
künftig vier Gruppen haben, sowie 
eine zweite Krabbelgruppe. Außer-
dem wird ein Multifunktionsraum 

geschaffen. Der Baubeginn war 
heuer im Frühling, die Eröffnung ist 
für Jänner 2027 geplant. 

Wie herausfordernd ist ein solches 
Projekt in finanzieller Hinsicht?
Breitenfellner: Natürlich ist das 
eine große Herausforderung. St. 
Peter ist eine Abgangsgemeinde 
und be�ndet sich im Härteausgleich. 
Trotzdem müssen wir wichtige Zu-
kunftsinvestitionen tätigen. Junge El-
tern überlegen sich heute sehr genau, 
was ihnen ein Ort bieten kann, von 
der Kinderbetreuung über die Inf-
rastruktur bis hin zu den Vereinen. 
Wenn wir attraktiv bleiben wollen, 
müssen wir hier investieren.

Auch die Nachfrage nach Baugrün-
den ist in St. Peter groß.
Breitenfellner: Ja, das freut uns 
sehr. Die Baugründe am Strauß-
berg sind gefragt, das Interesse ist 
groß. Einige Grundstücke sind noch 
verfügbar. 

Welche weiteren Projekte beschäfti-
gen die Gemeinde?
Breitenfellner: Beim Kabinen-
gebäude der Sportunion sehen wir 
Handlungsbedarf. Das Gebäude ist 
in die Jahre gekommen und für die 

heutigen Anforderungen zu klein 
geworden. Eine Erneuerung wird 
irgendwann notwendig sein. Derzeit 
ist das aber noch eine Vision.

Auch das Jugendtreff hat bereits 
eine lange Geschichte.
Breitenfellner: Das Jugendtreff 
wird seit mittlerweile 25 Jahren her-
vorragend angenommen. Es richtet 
sich an die Jugendlichen der dritten 
und vierten Klassen Mittelschu-
le, die sich jeden zweiten Samstag 
unter Aufsicht treffen. Allerdings 
ist auch dieses Gebäude schon in 
die Jahre gekommen. Unser Ziel ist 
es, in den kommenden Jahren eine 
neue Lösung für die Jugendlichen 
zu finden. Wir halten bereits die 
Augen offen, aber auch hier stellt 
die Finanzierung eine Herausfor-
derung dar.

Wie hat sich das Haus der Kultur 
entwickelt?
Breitenfellner: Das Haus der 
Kultur ist ein wichtiger Eckpfei-
ler unseres Gemeindelebens ge-
worden. Derzeit werden dort 86 
Musikschüler unterrichtet, außer-
dem �nden zahlreiche Veranstal-
tungen statt. Genutzt wird es von 
allen Kultur-Vereinen. 

Apropos Vereinsleben: Welchen Stel-
lenwert haben die Vereine für Sie?
Breitenfellner: Einen sehr hohen. 
Mein besonderer Dank gilt allen Ob-
leuten und Funktionären, die sich 
ehrenamtlich engagieren. Ohne sie 
würde vieles in unserer Gemeinde 
nicht funktionieren. Ich unterstütze 
jeden Verein nach meinen Möglich-
keiten, denn sie leisten einen un-
schätzbaren Beitrag für den Zusam-
menhalt in St. Peter.

Was ist Ihnen persönlich als frisch 
gebackener Bürgermeister beson-
ders wichtig?
Breitenfellner: Ein wertschätzen-
der Umgang miteinander und ein of-
fenes Ohr für alle Menschen in der 
Gemeinde. Ich bin überzeugt, dass 
nicht der einfache Weg der richtige 
ist, sondern der gemeinsame. Wenn 
wir miteinander reden, aufeinander 
hören und gemeinsam Lösungen 
suchen, können wir viel für unsere 
Gemeinde erreichen.<  Anzeige

Der Zubau für Kindergarten und Krabbelstube in St. Peter soll im Jänner 2027 eröffnet werden.

St. Peter
Fläche: 23,37 km2

Einwohner: 1.815
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ALTBÜRGERMEISTER

Jahrzehntelanges Engagement wurde
mit Ehrenbürger-Würde belohnt
ST. PETER/WBG. Mit der höchs-
ten Auszeichnung, die die
Marktgemeinde St. Peter ver-
gibt, wurde der ehemalige Bür-
germeister Engelbert Pichler ge-
ehrt: Sie verlieh ihm die Eh-
renbürgerschaft.

Fünf Monate nach seinem Aus-
scheiden aus dem Amt des Bür-
germeisters wurde Engelbert
Pichler nun gewürdigt. Dafür be-
dankte er sich bei den Verant-
wortlichen: „Jeder erfüllt seine
Aufgaben nach bestem Wissen
und Gewissen. Ein gutes Mitein-
ander und der Humor standen da-
bei stets im Mittelpunkt“, betonte
Pichler in seiner Ansprache.
In seiner Laudatio hob der nun-
mehrige Bürgermeister Ernst

Breitenfellner die zahlreichen
Meilensteine hervor, die während
der Amtszeit von Engelbert Pich-
ler verwirklicht wurden. So wur-
de indieserZeitderGrundstein für
das heutige Nahversorgungszen-
trum gelegt. Darüber hinaus ent-
standen das Feuerwehrhaus und
das Altstoffsammelzentrum,

während die gesamte Schullie-
genschaft samt Kindergarten um-
fassend generalsaniert wurde.
Ein weiterer bedeutender Mei-
lenstein war die Errichtung des
Hauses der Kultur im Ortszen-
trum, das bis heute das gesell-
schaftliche und kulturelle Leben
der Gemeinde bereichert. Durch

eine aktive Siedlungsentwick-
lung, die Schaffung neuer
Arbeitsplätze sowie die kontinu-
ierliche Modernisierung der In-
frastrukturkonnte sichSt. Peter zu
einer zukunftsorientierten und
familienfreundlichen Marktge-
meinde entwickeln.

Wichtiger Rückhalt
Besondere Worte des Dankes
richtete Ernst Breitenfellner auch
an Engelbert Pichlers Ehefrau
Monika. Als Zeichen der Wert-
schätzung für ihre langjährige
Unterstützung überreichte er ihr
einenBlumenstrauß.Währendder
24-jährigen Amtszeit ihres Man-
nes sei sie stets ein wichtiger
Rückhalt und verlässlicher Ruhe-
pol gewesen.<

Engelbert Pichler (vorne Mitte) mit Gemeinderäten Foto: Marktgemeinde St. Peter

INKLUSIVER NACHMITTAG

Die Wikinger sind da
ST. PETER. Ein großer Inklusions-
tag mit den Bewohnern des Le-
bensthemenhauses der Lebens-
hilfe in St. Peter findet am Sams-
tag, 27. Juni, von 13 bis 18 Uhr
statt. Im Garten des Wohnhauses
entsteht ein authentisches Wikin-
gerlagermitMitmach-Spielenwie
Axtwerfen, Schlüpfpferde-Ritt
und Wikinger-Rätseln. Die dabei
verdienten Münzen können in
schöne Preise eingetauscht wer-
den. Außerdem kann man bei der

Glasperlenherstellung und beim
Brettchenweben zusehen und es
gibt Stockbrot, Fleischeintopf und
gebackene Mäuse sowie weitere
Häppchen aus längst vergangener
Zeit. Der Erlös kommt dem
Wohnhaus zugute, das um einen
Multifunktionsraum erweitert
werden soll.<

Die Bewohner des Lebensthemenhauses in St. Peter freuen sich schon aufs Wi-
kingerfest am 27. Juni. Foto: Lebenshilfe OÖ

Samstag, 27. Juni
13 bis 18 Uhr
Lebensthemenhaus, St. Peter

FEUERWEHR KASTEN

Fest im Roinstadl
ST. PETER.Drei Tage lang geht es
bei der Feuerwehr Kasten rund.
Von 19. bis 21. Juni steigt dort das
Roinstadl Fest. Los geht es schon
am Freitag mit einer Probebe-
leuchtung samt Kegelturnier. Am
Samstag geht das Kegelturnier
dann in seine zweite Runde. Auch
ein Fußballturnier steht am Sams-

tag ab 13 Uhr am Programm. An
beidenAbendensorgtdasDJTeam
Powertrain für die richtige musi-
kalische Stimmung. Am Sonntag
findet zum Abschluss noch ein
Frühschoppen mit Feldmesse um
9.30 Uhr, Live-Musik und Kin-
derprogramm statt. Der Eintritt ist
an allen drei Tagen frei.<

www.fliesen-poestinger.at
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sanieren und modernisieren

Alle Gewerke aus einer Hand: Wimberger
oÖ. Das eigene Zuhause verändert 
sich mit den Lebensphasen. Kin-
der werden größer, mehrere Gene-
rationen leben unter einem Dach 
oder es entsteht der Wunsch nach 
mehr Raum, höherem Wohnkom-
fort und moderner Technik. Viele 
Hausbesitzer stehen deshalb vor 
der Frage, wie sich ein bestehendes 
Gebäude sinnvoll erweitern, auf-
stocken oder neu organisieren lässt. 
Genau hier setzt das WOW Kom-
petenzzentrum der WIMBERGER 
Gruppe in Bad Leonfelden an.

Im Mittelpunkt stehen Umbauten, 
Zubauten und Aufstockungen – also 
Projekte, bei denen bestehende Häu-
ser weiterentwickelt und an neue 
Anforderungen angepasst werden. 
Das Ziel ist nicht nur zusätzlicher 
Wohnraum, sondern eine ganzheit-
liche Lösung, die Architektur, Tech-
nik, Energieeffizienz und Wohn-
qualität miteinander verbindet.

Wohnraum an neue 
Lebensphasen anpassen
Der entscheidende Vorteil liegt in 
der Struktur der WIMBERGER 
Gruppe. Während bei vielen Bau-
vorhaben zahlreiche Unternehmen 
koordiniert werden müssen, bündelt 
WIMBERGER die wichtigsten Ge-
werke innerhalb der Unternehmens-
gruppe. Von der Beratung und Pla-
nung über Baumeisterarbeiten bis 
hin zu Fenster-, Dach-, Fassaden-, 
HKLS-, Glas-, Schlosserei- und 

Energielösungen erfolgt die Umset-
zung aus einer Hand. Für die Kun-
den bedeutet das klare Abläufe, 
kurze Entscheidungswege und einen 
zentralen Ansprechpartner während 
des gesamten Projekts.
„Viele bestehende Häuser verfügen 
über enormes Potenzial. Sie können 
erweitert, aufgestockt oder für neue 
Lebenssituationen angepasst wer-
den. Mit dem WOW Kompetenz-
zentrum haben wir eine Lösung ge-
schaffen, die Beratung, Planung und 
Umsetzung an einem Ort vereint“, 
erklärt Geschäftsführer Christian 
Wimberger.
Auch Geschäftsführer Norbert Kö-
nigsecker sieht darin einen wesent-
lichen Erfolgsfaktor: „Komplexe 

Umbauten scheitern oft nicht an der 
Idee, sondern an der Koordination. 
Genau hier liegt unsere Stärke. Wir 
bringen die richtigen Experten aus 
unterschiedlichen Gewerken zu-
sammen und entwickeln daraus eine 
gesamtheitliche Lösung für unsere 
Kunden.“
Neben Umbau, Zubau und Aufsto-
ckung umfasst das Leistungsange-
bot auch thermische Sanierungen, 
Fenster- und Fassadenlösungen, 
Dachsanierungen, moderne Ener-
giekonzepte sowie hochwertige 
Badsanierungen. Diese Leistungen 
ergänzen die Kernkompetenz sinn-
voll und ermöglichen es, bestehen-
de Gebäude nicht nur zu erweitern, 
sondern gleichzeitig technisch, 

energetisch und optisch auf den 
neuesten Stand zu bringen. Gerade 
bei bestehenden Häusern zeigt sich 
häufig, dass mehrere Bereiche inei-
nandergreifen: Eine neue Raumauf-
teilung kann mit einer energetischen 
Optimierung verbunden werden, 
eine Dachsanierung schafft zu-
sätzliche Möglichkeiten für Wohn-
raumerweiterungen und moderne 
Haustechniklösungen erhöhen lang-
fristig Komfort und Effizienz.
Im Bereich der thermischen Sa-
nierung liegt der Fokus darauf, 
bestehende Gebäude fit für die 
Zukunft zu machen. Durch geziel-
te Maßnahmen an Gebäudehülle, 
Fassade, Fenstern und Dämmung 
lassen sich Energieverbrauch und 
Betriebskosten nachhaltig reduzie-
ren. Ergänzend dazu bietet WIM-
BERGER moderne Fenster- und 
Fassadenlösungen, die nicht nur 
funktionale Anforderungen er-
füllen, sondern auch Gestaltungs-
möglichkeiten eröffnen und das 
Erscheinungsbild eines Hauses 
deutlich aufwerten können. Auch 
bei Dachsanierungen steht neben 
der technischen Erneuerung häu-
fig die Frage im Mittelpunkt, wie 
vorhandene Flächen besser genutzt 
werden können – etwa durch zu-
sätzlichen Wohnraum, eine ver-
besserte Energieeffizienz oder die 
Integration zeitgemäßer Lösungen.

WIMBERGER ist Spezialist für Umbauen, Zubauen und Sanieren. „Wir begleiten Sie mit Handschlagqualität und jahrelan-
ger Erfahrung im regionalen Kompetenzzentrum WOW“, verspricht Geschäftsführer Christian Wimberger. Fotos: WIMBERGER

Durch den Dachbodenausbau entsteht neuer Wohnraum im bestehenden Haus. 
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macht komplexe Umbauten ganz einfach
Ein weiterer wichtiger Bestandteil 
des Angebots sind zukunftsorien-
tierte Energiekonzepte. Von der 
Optimierung bestehender Systeme 
bis hin zur Planung moderner Hei-
zungs-, Lüftungs- und Klimalösun-
gen werden Gebäude ganzheitlich 
betrachtet. Ziel ist es, nachhaltige 
Lösungen zu schaffen, die zum je-
weiligen Haus, den Bedürfnissen 
der Bewohner und den individuellen 
Rahmenbedingungen passen. Auch 
hochwertige Badsanierungen ergän-
zen das Gesamtpaket: Aus bestehen-
den Räumen entstehen moderne, 
komfortable und funktionale Wohl-
fühlbereiche, die den Wohnstandard 
nachhaltig erhöhen.
Damit reagiert die WIMBERGER 
Gruppe auf eine Entwicklung, die in 
vielen Regionen deutlich spürbar ist. 
Immer mehr Hausbesitzer möchten 
vorhandene Gebäude weiterentwi-
ckeln, anstatt neu zu bauen. Gründe 
dafür gibt es viele: veränderte Le-
benssituationen, der Wunsch nach 
mehr Wohnqualität, steigende An-
forderungen an Energieeffizienz 
oder der Anspruch, ein bestehendes 
Zuhause langfristig zu erhalten. Ge-
fragt sind Lösungen, die Planungs-
sicherheit bieten, unterschiedliche 
Gewerke koordinieren und eine pro-
fessionelle Umsetzung gewährleis-
ten. Genau für diese Anforderungen 
wurde das WOW Kompetenzzent-

rum geschaffen.
Die umfassenden Projekte im Be-
stand verlangen dabei nicht nur 
handwerkliches Können, sondern 
vor allem eine enge Zusammenar-
beit verschiedener Fachbereiche. 
Deshalb setzt WIMBERGER ge-
zielt auf den Ausbau des Experten-
teams am Standort Bad Leonfelden. 
Spezialisten aus unterschiedlichen 
Bereichen werden laufend ergänzt, 
um Kunden noch umfassender be-
gleiten zu können – von der ersten 
Analyse über die technische Pla-
nung bis zur finalen Umsetzung. 
Mit zusätzlichen Fachkräften in 
den Bereichen Sanierung, Energie, 
Gebäudetechnik, Planung und Aus-

führung stärkt WIMBERGER die 
Kompetenz vor Ort und schafft die 
Grundlage für weiteres Wachstum.

Starke Nachfrage bestätigt 
den Wachstumskurs
Die starke Nachfrage bestätigt die-
sen Weg. Immer mehr Kunden su-
chen einen verlässlichen Partner, der 
nicht nur einzelne Arbeiten über-
nimmt, sondern das gesamte Projekt 
koordiniert und Verantwortung für 
das Ergebnis trägt. Genau hier spielt 
das WOW Kompetenzzentrum 
seine Stärke aus: Durch die Bünde-
lung verschiedener Fachrichtungen 
innerhalb der Unternehmensgruppe 
entstehen effiziente Abläufe, kurze 

Wege und maßgeschneiderte Lösun-
gen für jedes Gebäude.
Das Kompetenzzentrum entwi-
ckelt sich damit nicht nur zur zent-
ralen Anlaufstelle für Hausbesitzer, 
sondern auch zu einem sichtbaren 
Zeichen für Wachstum, regionale 
Stärke und unternehmerische Wei-
terentwicklung. Mit dem kontinu-
ierlichen Ausbau des Teams schafft 
WIMBERGER neue Arbeitsplätze, 
stärkt die regionale Wertschöpfung 
und baut seine Rolle als Komplet-
tanbieter für moderne Hausverän-
derungen weiter aus.
Mit dem WOW Kompetenzzent-
rum erweitert die WIMBERGER 
Gruppe ihr Leistungsspektrum 
konsequent und schafft eine regio-
nale Komplettlösung für komplexe 
Hausveränderungen. Vom ersten 
Beratungsgespräch über die Pla-
nung bis zur fertigen Umsetzung 
erhalten Kunden sämtliche Leis-
tungen aus einer Hand.
So entsteht aus einem bestehenden 
Haus neuer Wohnraum, aus Ideen 
werden durchdachte Konzepte und 
aus komplexen Bauvorhaben plan-
bare Projekte. Genau dafür steht 
das WOW Kompetenzzentrum: für 
Umbau, Zubau und Aufstockung 
mit Kompetenz, Erfahrung und der 
Stärke einer Unternehmensgruppe, 
die alle wesentlichen Gewerke unter 
einem Dach vereint.<� Anzeige

Die Geschäftsführer der WIMBERGER Gruppe: Norbert Königsecker (l.) und 
Christian Wimberger Foto: WIMBERGER

KOMM IN UNSER EXPERTENTEAM.

wimbergergruppe.at/jobsJETZT BEWERBEN!

HKLS-&Spengler-Profis
für dieAusführunggesucht!

WIRSTELLENEIN!

SPARTENLEITERBESTANDSBAUEN
BAUTECHNIK&VERTRIEBBESTANDSBAUEN
KALKULATIONPRIVATBAU,HKLS&DACH
VERTRIEB&BAULEITUNGHKLS&BAD
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RECHTSANWALT 
DR. HANS PETER WÖSS 
LINZ   I   NEUFELDEN   I   PERG

SWS Scheed Wöss 
Rechtsanwälte OG 
Tel +43 (0) 50 117
Fax +43 (0) 50 117 117
office@sws-rechtsanwaelte.at
www.sws-rechtsanwaelte.at

Anzeige

HAFTUNG VON PROKURIS-
TEN FÜR STEUERRECHT-
LICHE ABGABEN
Gemäß § 9 Abs 1 BAO haften die in 
§§ 80 ff BAO bezeichneten Vertre-
ter neben den durch sie vertretenen 
Abgabepflichtigen für die diese tref-
fenden Abgaben insoweit, als die 
Abgaben infolge schuldhafter Verlet-
zung der den Vertretern auferlegten 
Pflichten nicht eingebracht werden 
können. Bislang wurde überwiegend 
verneint, dass auch Prokuristen für 
Abgaben der Gesellschaft nach § 9 
Abs 1 BAO haften.
In der am 25.06.2025 (Ro 
2023/12/2020) ergangenen Ent-
schei-dung hat der VwGH – anders 
als die Unterinstanz – nunmehr eine 
entsprechende Haftung des Pro-
kuristen mit den folgenden Worten 
bejaht: „Nach dem Gesagten zeigt sich, 
dass […] nicht nur gesetzliche Vertreter, 
sondern jegliche bevollmächtigte (bzw. 
verfügungsberechtigte) Person – damit 
auch ein Prokurist – dem Grunde nach 
zur Haftung herangezogen werden 
konnten.“ 
Kurzum: Mit dieser Entscheidung 
hat der VwGH nunmehr die persön-
liche Haftung eines Prokuristen für 
steuerrechtliche Abgaben der Ge-
sellschaft bejaht, sofern die Abgaben 
infolge schuldhafter Verletzung der 
den Vertretern auferlegten Pflichten 
nicht eingebracht werden können.
In der Vergangenheit wurde von 
Gesellschaften häufig Prokuristen 
bestellt, um die Vertretung von Ge-
sellschaften – neben der Geschäfts-
führung – sicherzustellen, in der An-
nahme die Anzahl der nach § 9 BAO 
damit nicht zu erhöhen. In Folge der 
beschriebenen Entscheidung ist bei 
dieser Praxis allerdings künftig eine 
genauere Abwägung der Zielsetzung 
und der Erhöhung des Haftungsrisi-
kos geboten. Wir stehen Ihnen dazu 
gerne zur Verfügung.

KINDERBUCH

WoHase und Biber zu
besten Freunden werden
HASLACH.Wie wichtig ein guter
Freund ist, erfahren schon die
Kleinsten im neuesten Kinder-
buch „Humpi undBobi“ desHas-
lacher Autors Martin Springer.

Der kleine Hase Humpi und sein
Freund, der Biber Bobi, spielen
gemeinsam und erleben Lustiges
und Gefährliches. Beim Spielen
sind sie so abgelenkt, dass sie na-
hende Gefahren nicht wahrneh-
men. Einmal beschützt der alte Bi-
ber, der emsig am Biberdamm
baut, die beiden vor dem gefräßi-
gen Fischotter. Ein anderes Mal
befreit Bobi seinen Freund Humpi
aus einer verzwickten Lage und
rettet ihn vor dem hungrigen
Fuchs. Dadurch erfahren beide,
wie wichtig ein guter Freund ist.

„Humpi und Bobi“ ist bereits das
fünfte Kinderbuch von Martin
Springer und auch diesmal hat er
den Text gereimt und die Bilder

selbst gemalt. Das literarische
Schaffen des Haslachers umfasst
neben fünf Kinderbüchern, die er
seinen Enkelkindern gewidmet
hat, auch fünf lustige Mundartbü-
cher sowie 17Ausgaben der Rohr-
bacher Faschingszeitung „der
rohrspatz“.Er engagierte sich auch
im Kulturbetrieb des Bezirkes
Rohrbach, unter anderem als Ob-
mann des Haslacher Sängerbun-
des und Bezirksleiter des Stelz-
hamerbundes.<

Verkaufsstellen:
Rohrbach-Berg: Buchhandlung Frick
Haslach: LaLeLu, Spar Walchshofer
Ulrichsberg: Spar Krieg
sprima@aon.at (Versand gratis)
Preis: 17,90 Euro
ISBN: 978-3-903496-62-0

Martin Springer ist der Autor von
„Humpi und Bobi“. Foto: Fellhofer

nachruf

„Danke, Alexandra“
neufelden. Die Schulgemein-
schaft der HTL Neufelden trauert 
um Mag. Alexandra Steyrl. 

Nach dem Studium der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften an der 
Johannes-Kepler-Universität Linz, 
vielen Berufsjahren im Finanz- und 
Rechnungswesen und der Bilanz-
buchhalterprüfung fand Alexandra 
Steyrl im September 2013 ihren 
Weg an die HTL Neufelden. Als 
Lehrerin für kaufmännische Fächer 
verstand sie es meisterhaft, ihr tiefes 
Fachwissen praxisnah, verständlich 
und mit großer Begeisterung an ihre 
Schüler weiterzugeben. Ihre fun-
dierte Praxiserfahrung war für die 
gesamte Schule von unschätzbarem 
Wert. Doch Alexandra Steyrl war 
weit mehr als eine fachlich exzel-
lente Lehrerin. Sie war eine Kolle-
gin, auf die man sich blind verlassen 
konnte – stets geprägt von Respekt, 
Hilfsbereitschaft und tiefer Mensch-

lichkeit. Von 2019 bis 2024 brachte 
sie sich zudem mit großem Herzen 
und starkem Verantwortungsbe-
wusstsein in der Personalvertretung 
ein. „Wir danken dir für alles, was 
du für unsere Schule, für das Kol-
legium und für deine Schülerinnen 
und Schüler getan hast. Wir werden 
dich als engagierten, warmherzigen 
und wertvollen Menschen in Erin-
nerung behalten.“ <� Anzeige

Mag. Alexandra Steyrl Foto: HTL Neufelden

INFOABEND

Glasfaser für
Pfarrkirchen
PFARRKIRCHEN. Die Breitband
OÖ baut in der Gemeinde Pfarr-
kirchen die Glasfaser-Infrastruktur
aus. Am 24. Juni findet dazu ein
Infoabend statt. Eine Glasfaser-
Verbindung steht für höchste Ge-
schwindigkeit und Stabilität beim
Surfen. Die Teilnehmenden erfah-
ren an diesem Abend im Gasthaus
Scherrer mehr über die Vorteile
dieser leistungsstarken Technolo-
gie, den Ablauf bis zur Herstellung
desAnschlusses, dieVerlegungder
Glasfaser auf dem eigenen Grund-
stück und die Wahlmöglichkeiten
des Internet-Providers. Die sym-
metrischen Tarife aller Provider
starten bei 300 Mbit/s. Auf bbooe.
at können Interessierte die Verfüg-
barkeit an ihrer Adresse prüfen.<

Mittwoch, 24. Juni, 19 Uhr
Gasthaus Scherrer, Pfarrkirchen
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BEZIRKSMUSIKFEST

Alle marschierten zur Auszeichnung
HELFENBERG. Das Bezirksmu-
sikfest mit Marschwertung stand
ganz im Zeichen des 180-jähri-
gen Bestehens des Musikvereins
Helfenberg. 34 Kapellen zeigten
beeindruckende Leistungen.

Die Musikkapellen präsentierten
an den beiden Festtagen nicht nur
ihr musikalisches Können, son-

dern begeisterten das Publikum
auch mit aufwendig einstudier-
ten Marschformationen und prä-
zisen Showelementen. Gerade
diese kreativen Figuren und For-
mationen sorgten entlang der
Marschstrecke immer wieder für
besonderen Applaus.
Die Jury belohnte das ausschließ-
lich mit Bewertungen jenseits der

90 Punkte und vergab damit lau-
ter „Ausgezeichnete Erfolge“.
Besonders stark präsentierten
sich einige Kapellen, etwa der
Musikverein Arnreit mit 97,30
Punkten in der höchsten Leis-
tungsstufe E. Ebenfalls heraus-
ragendeLeistungen zeigten in der
Stufe E die Marktmusikkapelle
Niederwaldkirchen mit 96,55

Punkten sowie die Stadtmusik-
kapelleRohrbach-Berg, die96,15
Punkte erreichte.
Im kommenden Jahr richtet der
Musikverein Haslach das Be-
zirksmusikfest mit Marschwer-
tung aus.<

Zur Bildergalerie

Stabführer Florian Lackner aus St. Peter bei der Meldung an den Bewerter Foto: Hanner

Die Marktmusikkapelle Peilstein in Aktion Foto: Hanner

HotSpring 

WM-Torwetten-Rabatt
oÖ. HotSpring macht die Fuß-
ball-WM 2026 zum idealen Mo-
ment für alle, die vom eigenen 
Whirlpool träumen. 

„Mehr Tore. Mehr Rabatt. Mehr 
Wellness.“ lautet das Motto der Ak-
tion, die sportliche Begeisterung mit 
dem Wunsch nach Entspannung, 
Regeneration und Lebensqualität im eigenen Zuhause verbindet. Ob als 

tägliche Auszeit, nach dem Sport, 
zur Erholung oder als Treffpunkt für 
Familie und Freunde: Ein HotSpring 
Whirlpool macht das Zuhause
zum Home of Wellness. 

public Viewing in gunskirchen
Passend zur WM lädt HotSpring 
am Montag, 22. Juni, ab 18 Uhr 
zum Public Viewing in den Schau-
raum Gunskirchen ein. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt, Anmel-
dung: gunskirchen@whirlpools.at. 
Infos und Aktionsbedingungen: 
whirlpools.at<� Anzeige

Mehr Tore. Mehr Rabatt. Mehr Wellness.

Foto: KI generiert

HotSpring WM-Torwetten-
Rabatt – Mehr Tore. Mehr 
Rabatt. Mehr Wellness. 

Im Rahmen der HotSpring WM-
Torwette sichern sich Kunden bis 
19. Juli beim Kauf eines HotSpring 
Whirlpools 25 Prozent Rabatt. 
Zudem wird jedes Tor der Österrei-
chischen Nationalmannschaft zum 
Wellness-Vorteil: Für jeden Treffer 
gibt es zusätzlich zwei Prozent 
Rabatt auf den bereits reduzierten 
Aktionspreis.

EnEro GruppE

Neuer Fachhandel 
mit Schauraum
rohrbach. Am 3. und 4. Juli 
wird „Am Binderhügel 2“ in 
Rohrbach-Berg zum Treffpunkt 
für Handwerk, Beratung und 
starke Angebote. Die ENERO 
Gruppe lädt zum Eröffnungs-
fest ihres neuen Fachhandels mit 
Schauraum ein.

Mit attraktiven Aktionsangeboten 
aus Installation, Elektro und Male-
rei, einem Flohmarkt sowie Speisen 
und Getränken wird der neue Stand-
ort für Besucher direkt erlebbar.
Aus dem ehemaligen Betriebs-
gebäude der Johann Oberaigner 
GmbH ist der gemeinsame Haupt-
standort der ENERO Gruppe ent-
standen. PÖSCHL Installationen, 
P.E.S.A. Elektro und ODEC bün-
deln hier ihre Stärken. Mit dem 
neuen Fachhandel vereint die 
ENERO Gruppe erstmals Elektro, 

Installation und Malerei in Ver-
kauf, Beratung und Schauraum 
unter einem Dach.
Besucher dürfen sich auf zwei Tage 
mit persönlichem Austausch, Fach-
beratung und attraktiven Angebo-
ten freuen.<� Anzeige

Die ENERO Gruppe lädt zum Eröff-
nungsfest am 3. und 4. Juli.  Foto: ENERO

Eröffnungswochenende: 
3. Juli: 8–17 Uhr 
4. Juli: 8–12 Uhr
Am Binderhügel 2
4150 Rohrbach-Berg
enero.at
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WKOÖ-Beiträge für
Unternehmen sinken
OÖ/LINZ. Nach der Einsparungs-
ankündigung der Bundeskammer
kündigt Wirtschaftskammer OÖ-
Präsidentin Doris Hummer eben-
falls Maßnahmen an: Die lohnab-
hängige Kammerumlage 2 wird
gesenkt, bei gleichzeitiger Steige-
rung der Leistungen für die Mit-
glieder. Es gelte, das Vertrauen
zurückzugewinnen. Ein geplanter
Personalabbau soll durch natürli-
che Abgänge geschafft werden.

80 Jahre OÖWasser
OÖ. Vor 80 Jahren wurde der
heutige Genossenschaftsverband
OÖWasser gegründet. Mittler-
weile vereint der Verband 2.097
Mitgliedsgenossenschaften in al-
len Regionen Oberösterreichs. OÖ
Wasser-Obmann Manfred Alten-
dorfer, Geschäftsführer Florian
Maringer und Landesrat Stefan
Kaineder (Grüne) dankten bei der
Jubiläumsfeier in Nußbach (Bezirk
Kirchdorf) besonders den vielen
ehrenamtlichen Funktionären, die
in den Genossenschaften tagtäg-
lich wertvolle Arbeit leisten.

Öffi-Tickets für Jugend,
Schüler und Lehrlinge
OÖ. Das Jugend-Ticket OÖ, das
Schüler-Ticket OÖ und das Lehr-
lings-Ticket OÖ für das Schuljahr
2026/27 können ab sofort bestellt
werden. Das neue Schuljahr bringt
erstmals seit 30 Jahren Anpas-
sungen bei den Ticketpreisen. So
wird der Selbstbehalt für die
Schüler- und Lehrlingsfreifahrt (bis
24 Jahre) von 19,60 Euro auf
29,60 Euro erhöht. das Jugend-
Ticket OÖ kostet 108 Euro.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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TEILNEHMERINNEN GESUCHT

Projekt „Werk.Würdig“:
Handwerkerinnen im Fokus
HOFKIRCHEN/PINSDORF. Mit
ihrem Fotoprojekt „Werk.Wür-
dig“ rückt die gebürtige Hof-
kirchnerin Sandra Weishäupl
Frauen vor die Kamera, die mit
ihren Händen Besonderes schaf-
fen.Die in Pinsdorf lebendeFoto-
grafin porträtiert Handwerke-
rinnen und sucht noch Teilneh-
merinnen aus dem Mühlviertel.

„Werk.Würdig“ erzählt die Ge-
schichten von Frauen, die mit
Können, Erfahrung und Leiden-
schaft Werke erschaffen.Es geht
um Frauen, die in ihrem Bereich
Profis sind. Weishäupl besucht je-
de Teilnehmerin in ihrem Arbeits-
umfeld. Sie schaut zu, fotografiert
und hat spannende Gespräche.
Acht der insgesamt zwölf geplan-

ten Porträts sind bereits entstan-
den. Zu den bisher fotografierten
Frauen zählen unter anderem eine
Töpferin, eine Lederhandwerke-
rin, eine Schafschererin, eine
Baumpflegerin und eine Glasblä-
serin.
Für Weishäupl ist das Projekt eine
Herzensangelegenheit. Bereits im

Vorjahr sorgte sie mit „Forever
Active 70+“, einer Porträtreihe
über aktive Menschen über 70
Jahre, für Aufmerksamkeit. Mit
„Werk.Würdig“ möchte sie nun
Handwerkerinnen und ihre Ge-
schichten sichtbar machen.
Als gebürtige Hofkirchnerin wür-
de sich die Fotografin besonders
über Teilnehmerinnen aus dem
Mühlviertel freuen. Vier Plätze im
Projekt sind noch frei. Gesucht
werden Frauen aus ganz Öster-
reich, die handwerklich tätig sind
und deren Arbeit und Lebensweg
eswert sind, erzählt zuwerden.Die
Teilnahme ist kostenlos.<

Die bisherigen Porträts sind
online unter www.durch-die-lin-
se.at/werkwuerdigefrauen zu sehen.

Fotografin Sandra Weishäupl
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 17. Juni                  
ab 14:10 Uhr Löwe – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Rasen mähen; Pflanzen gießen und dün-
gen; umsetzen und umtopfen; Wasserinstallations-
arbeiten; Kosmetik 
Ungünstig: Haare schneiden; ernten

DO 18. Juni                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken 
Günstig: umsetzen und umtopfen; Früchte ernten 
und einkochen; Kuchen machen; chemische Reini-
gung; bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärke-
res, dichteres Haar haben will 
Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche waschen; 
Mineraldünger ausbringen; körperliche Anstren-
gungen

FR 19. Juni                  
ab 16:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Siehe gestern

SA 20. Juni                  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: idealer Tag für alle Pflegearbeiten; Zwie-
bel- und Wurzelgemüse setzen; Gartenzaun setzen; 

Haare etwas kürzen, wenn sie schneller wachsen 
sollen; Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

SO 21. Juni                  
ab 22:50 Uhr Waage – absteigender Mond –  
Sommeranfang – Siehe gestern

MO+DI 22.+23. Juni                  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenheilkräuter säen oder setzen, auch 
sammeln; Brot backen; Fenster putzen; lüften; Liebe 
und Freundschaft 
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen

MI 24. Juni                  
bis 08:40 Uhr Waage – abst. Mond – Johannistag
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Heilkräuter sammeln; Pflanzen gießen 
und düngen; Rasen mähen oder bearbeiten; um-
setzen; umtopfen; stachelige Pflanzen pflegen; 
Schnecken bekämpfen; Wasserinstallationsarbei-
ten; Blattgemüse säen und ernten; Gartenzäune 
setzen; Massagen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Wohnungsputz

DO 25. Juni                  
absteigender Mond – Siehe gestern

RAML UND PARTNER

Steuerberater
des Jahres
ROHRBACH-BERG. Die „IFA
Finanzgruppe“ und die Tages-
zeitung „Die Presse“ lobten auch
heuer den Award zum Steuerbe-
rater des Jahres aus. Die Kanzlei
Raml und Partner, die auch in
Rohrbach-Berg niedergelassen
ist, erhielt in der Kategorie All-
rounder Oberösterreich die
meisten Stimmen. Bei einer Ga-
la in der Sophiensälen in Wien
wurde der Preis an Geschäfts-
führer Markus Raml über-
reicht.<

Markus Raml Foto: Mathias Lauringer
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JUNGBAUERNSCHAFT-EXKURSION

Wo aus Abfall
Kompost wird
ROHRBACH-BERG. Einen Ein-
blick in die Kreislaufwirtschaft
gewann die Jungbauernschaft
Rohrbach bei derBesichtigung der
Kompostieranlage Hofer-Natur.
Gerald Hofer und Karin Lindorfer
verarbeiten in der familiengeführ-
ten Kompostieranlage in Rohr-
bach-BergnachhaltigStrauch-und
Grünschnitt sowie regionale Bio-
Rohstoffe. Wie die interessierten
Besucher erfuhren, fährt der
Kompostwender zu Beginn ein-

mal täglich durch das Gemenge,
um zu lockern, zumischen und die
Bakterien zur Arbeit anzuregen.
Erst bei einer Kerntemperatur von
etwa 65 Grad Celsius arbeitet die
Bakterienkultur optimal, so wer-
den Samen und Krankheitserreger
vernichtet. Dieser Prozess wird
durch regelmäßiges Wenden und
Wasserzugabe unterstützt. Nach
zwölf Wochen kann der entstan-
dene Kompost gelagert, gesiebt
und weiterverarbeitet werden.<

Die Jungbauernschaft Rohrbach besichtigte die Kompostieranlage Hofer.

Foto: Jungbauernschaft Bezirk Rohrbach

STROMKOSTEN
RUNTER, LAUNE

RAUF.
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Finde jetzt den günstigsten Stromanbieter
für dich und wechsle ganz einfach.

Hier geht’s zum Tarifrechner:

energieministerium.at

Gemeinsam am
Aufschwung arbeiten.
Für Österreich.

Tarif
wechseln

,

Kosten
sparen!

Notfallhilfe

Defibrillator installiert
NeufeldeN. Auf dem Gelän-
de von Dogsworld wurde ein 
öffentlich zugänglicher Defib-
rillator installiert. Finanziert 
wurde das lebensrettende Gerät 
in einer gemeinsamen Initiative 
von Dogsworld, Reifen Krenn 
und der Fahrschule Pichler.

Ein plötzlicher Herzstillstand ist ein 
medizinischer Notfall, bei dem jede 
Sekunde zählt. Um im Ernstfall so-
fort und effektiv helfen zu können, 
haben die drei direkt benachbarten 
Betriebe – Dogsworld, Reifen Krenn 
und die Fahrschule Pichler – die In-
itiative ergriffen. In einer partner-
schaftlichen Kooperation �nanzier-
ten sie gemeinsam die Anschaffung 
des De�brillators, der ab sofort auf 
dem Dogsworld-Gelände für jeder-
mann bereitsteht. Ein besonderer 
Dank gilt Andreas Höllinger von 
De�btech Österreich, der als zent-
raler Ansprechpartner fungierte und 

auch weiterhin mit seiner Kompe-
tenz in diesen Belangen zur Verfü-
gung stehen wird.

einfache Bedienung 
Der neue De�brillator ist so kon-
zipiert, dass er auch von medizini-
schen Laien problemlos bedient wer-
den kann. Visuelle und akustische 
Anweisungen führen den Ersthelfer 
Schritt für Schritt durch den Pro-
zess, bis der Rettungsdienst eintrifft. 
Damit leisten die drei Unternehmen 
einen wertvollen Beitrag zur Ersten 
Hilfe vor Ort.<� Anzeige

Neuer Defibrillator am Dogsworld GeländeNeuer Defibrillator am Dogsworld Gelände
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FUTURA AWARD

Digitalisierung in den Gemeinden
OÖ. Im Rahmen des Sympa-
thicus 2026 wurde heuer erst-
mals der Futura Award ver-
geben. Mit dieser Sonderaus-
zeichnung würdigen Tips und
das Land Oberösterreich Ge-
meinden, die künstliche Intel-
ligenz und digitale Technolo-
gien besonders wirksam und
bürgernah einsetzen. Ziel ist es,
innovative Projekte sichtbar zu
machen und die Servicequali-
tät nachhaltig verbessern.

Die eingereichten Projekte zei-
gen, wie Digitalisierung in den
Gemeinden bereits Mehrwert
schafft – von modernen Bürger-
services über intelligente Kom-
munikationslösungen bis hin zu
smarten Energie- und Infrastruk-
turprojekten. Dabei stehen nicht
technische Innovationenallein im
Mittelpunkt, sondern vor allem
ihr konkreter Nutzen für die Be-
völkerung.

Der Spezialaward Futura
geht nach Engerwitzdorf
Als erster Gewinner des Futura
Awards wurde die Marktgemein-
de Engerwitzdorf ausgezeichnet.
Prämiert wurde das Projekt „KI-
basierte Energie- bzw. Umwelt-
lösungen“, das durch digitale
Steuerungs- und Analysesysteme
einen effizienten und nachhalti-
gen Umgang mit kommunalen
Ressourcen ermöglicht. Mit
mehreren Projekten zeigt die Ge-
meinde, wie moderne Technolo-
gien und künstliche Intelligenz
bereitsheutekonkreteVorteilefür
Bürger schaffen.

Online-Terminbuchung und
Gemeinde-App „gem2go“
Im Bereich Bürgerservice er-
leichtert die Online-Terminbu-
chung „eTermin“ den Zugang zu
Gemeindeleistungen. Termine
können rund um die Uhr gebucht
werden, Wartezeiten werden re-
duziert und Verwaltungsabläufe
besser planbar. Ergänzt wird das

digitale Angebot durch die Platt-
form „MeinAmt“, über die zahl-
reiche Anliegen – von Anträgen
bis zur Übermittlung von Doku-
menten – bequem online erledigt
werden können. Die Gemeinde-
App „gem2go“ sorgt zusätzlich
dafür, dass Informationen, Ver-
anstaltungen und wichtige Hin-
weise jederzeit mobil verfügbar
sind. Diese Systeme schaffen zu-
gleich die Grundlage für zukünf-
tige KI-Anwendungen wie intel-
ligente Assistenten, automati-
sierte Anfragenbearbeitung oder
personalisierte Services.

Zentrale Energiebuchhaltung
für Strom,Wärme undWasser
Auch imBereich Energie und In-
frastruktur setzt Engerwitzdorf
auf smarte Lösungen. Eine zen-
trale Energiebuchhaltung er-
möglicht die laufende Analyse
von Strom-, Wärme- und Was-
serverbrauchsdaten. Übersicht-
liche Dashboards unterstützen
die Gemeinde dabei, Energie-
einsparungen zu erkennen und
gesetzliche Anforderungen effi-
zient umzusetzen. Zudem wer-
den Wasserversorgungs- und
Abwasseranlagen digital über-
wacht und gesteuert. Störungen
werden automatisch gemeldet,
wodurch man rasch reagieren
kann und größere Schäden ver-
hindert werden können.

Neue und effiziente
Raumbuchungsplattform
Eine neue Raumbuchungsplatt-
form verbindet darüber hinaus
Buchung, Zutrittskontrolle und
Abrechnung in einem System.
Mit diesen Projekten beweist
Engerwitzdorf, dass Digitalisie-
rung und KI nicht Zukunftsmu-
sik sind, sondern bereits heute
den Alltag erleichtern, Ressour-
cen schonen und die Lebensqua-
lität in der Gemeinde nachhaltig
verbessern.

Innovative Projekte aus
Kefermarkt undWilhering
Mit dem „Digitalen Gemeinde-
amt Kefermarkt“ und „WilAwa-
re“ der Gemeinde Wilhering zei-
gen zwei weitere innovative Pro-
jekte, wie Digitalisierung Ge-
meinden und Bürger nachhaltig
stärken kann. Das Digitale Ge-
meindeamt ermöglicht die voll-
ständige digitale Abwicklung
von Sitzungsmanagement, Ak-
teneinsicht und Bürgerservice.
Bürger der Gemeinde Kefer-
markt erhalten über ein sicheres

Portal Zugriff auf Dokumente,
Bescheide, Abgabenkonten und
können Anliegen direkt digital
einbringen. Dadurch werden
Verwaltungsprozesse effizien-
ter, papierlos und bürgernäher.
WilAware, ein gemeinsames
Projekt der Gemeinde Wilhering
und digital.zeug, begleitet Men-
schen praxisnah durch den digi-
talen Alltag. In Workshops und
persönlichen Beratungen wer-
den digitale Kompetenzen ver-
mittelt, insbesondere zu Themen
wie Internetsicherheit, Fake
News, Online-Betrug und
Künstliche Intelligenz.Ziel ist es,
digitale Teilhabe für alle Gene-
rationen zu ermöglichen, Ver-
trauen aufzubauen und nieman-
den auf dem Weg der digitalen
Transformation und des gesell-
schaftlichen Wandels zurückzu-
lassen.

Oberösterreich setzt auf
Künstliche Intelligenz
Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) formuliert dasZiel
für Oberösterreich: „Wir wollen
eine europäische Leitregion für

künstliche Intelligenz werden.
Gerade Gemeinden können von
KI profitieren: bei Verwaltungs-
abläufen, im Bürgerservice oder
bei der Planung von Infrastruk-
tur. Mir ist wichtig, dass Ober-
österreich die Chancen dieser
Technologie aktiv nutzt und ge-
staltet. Unsere Gemeinden sind
dabei nicht nur Anwender, son-
dern Ideengeber und Vorreiter.
Die ausgezeichneten Projekte
zeigen eindrucksvoll, wie viel
Innovationskraft in Oberöster-
reichs Gemeinden steckt.“<

Die Gemeinde Engerwitzdorf durfte sich über den Spezial Award Futura für den
bürgernahen Einsatz von KI freuen. Foto: Wolfgang Simlinger

Die ausgezeichneten Projekte zeigen
eindrucksvoll, wie viel Innovationskraft in

Oberösterreichs Gemeinden steckt.

THOMAS STELZER, LANDESHAUPTMANN
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VORTRAG

Stromspeicher
neu gedacht
ROHRBACH-BERG. Die Grü-
nen Rohrbach-Berg laden am
Dienstag, 23. Juni, um 19 Uhr
zum Vortrag „Stromspeicher
neu gedacht!“ in den Rohrba-
cher Pfarrsaal ein.

Die Energieversorgung ist aktu-
ell einem Wandel unterworfen:
von fossil zu erneuerbar, von
zentral zu dezentral, von steuer-
barer zu fluktuierender Erzeu-
gung. Und der steigende Strom-
verbrauch durch die zunehmen-
de Elektrifizierung von Wärme-
versorgung und Mobilität stellt
die Menschen vor viele neue
Herausforderungen. Eine zen-
trale Herausforderung ist, dass
Stromerzeugung und -verbrauch
nicht immer übereinstimmen.
Netz- und Systemdienliche PV-
Heimspeicher sind ein Gebot der
Stunde. Und Stromspeicher kön-
nen auch der Blackout-Vorsor-
ge, dem PV-Überschuss-Ma-
nagement und der Entlastung der
Netze dienen. Auch das Auto
kann zum Stromspeicher wer-
den.
Über all das informiert und dis-
kutiert Energieexperte Kurt
Leonhartsberger im Pfarrsaal
Rohrbach mit den Besuchern.
Der Eintritt ist frei.<

LEAPMOTOR – HOT DEALS

*Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Werte inkl. NoVA & USt. Symbolfotos. Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Abbildungen können Sonderausstattungen enthalten, die nicht im Angebotspreis enthalten sind. Gültig bis 30.06.2026 bzw. solange der Vorrat reicht.

T03 Elektro 72 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 16,3 kWh; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

€ 16.900,–*AKTIONSPREIS
AB

SAISONRABATT! S
B10 Elektro 218 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 16,6 kWh; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

AUCH ALS HYBRIDERHÄLTLICH!

€ 29.490,–*AKTIONSPREIS
AB

SAISONRABATT! S

C10 Elektro 218 PS
TZL 05.26/100 km inkl. Klimautomatik, LED, RF-Kamera, Navi,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m.

Verbrauch/100 km: 18,5 kWh/1,7 l; CO2-Emission in g/km: 0 (WLTP)

AUCH ALS HYBRIDERHÄLTLICH!

€ 33.990,–*AKTIONSPREIS
AB

SAISONRABATT!

www.auto-sumit.at
4061 Pasching Gewerbepark Wagram 1, Tel. 07229 777
4113 St. Martin i. M. Windorf 20, Tel. 07232 90 90 www

LIBERTO 2026

Kinderrechten eine Stimme geben
OÖ.Mit dem OÖ Kinderschutz-
preis Liberto 2026 wurden er-
neut junge Menschen ausge-
zeichnet, die sich kreativ mit
Kinderrechten auseinanderset-
zen. Insgesamt wurden rund 70
Beiträge eingereicht.

Die gemeinsame Initiative von
Kinder- und Jugendschutz-Lan-
desratMartinWinkler und der Kin-
der- und Jugendanwaltschaft OÖ
hat sich in den vergangenen Jahren
zu einer fixen Institution entwi-
ckelt. Kinder und Jugendliche aus
ganz Oberösterreich präsentierten
ihre selbst geschriebenen Lieder
und machten damit auf die Anlie-
gen junger Menschen aufmerk-
sam. Der Wettbewerb, der zum
zweiten Mal als Songcontest statt-
fand, bietet Kindern und Jugendli-
chen bis 21 die Möglichkeit, ihre
Gedanken zu Schutz, Mitbestim-
mung und Gleichberechtigung mu-

sikalisch auszudrücken. „Der Kin-
derrechte-Songcontest gibt Kin-
dern und Jugendlichen eine starke
Stimme und ihre Songs treffenmit-
ten ins Herz“, so die Kinder- und
Jugendanwältin ChristineWinkler-
Kirchberger. Die sechs besten Bei-
träge wurden mit einer Liberto-
Statue, 1.500 Euro Preisgeld und
weiteren Förderpreisen ausge-
zeichnet. Der Anerkennungspreis
von 700 Euro ging an den Pfarrca-
ritas-Kindergarten Katsdorf.<

Christine Winkler-Kirchberger (li.) und LR Martin Winkler (re. hi.) mit den Ge-
winnern des Anerkennungspreises, dem Pfarrcaritas-Kindergarten Katsdorf
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Das sind die Preisträger:
Kat. Volksschule:
VS Palting (Braunau)
Kat. Unterstufe:
MMS Eggelsberg 1A (Braunau),
MS St. Georgen/Gusen 1B (Perg)
Kat. Oberstufe:
Akad. Gymnasium Linz 6A (Linz)
Kat. Young Stars:
Lena, Pia, Sophia und Johannes
aus Pasching (Linz-Land)
Kat. Rising Stars: Lea Reisegger
aus Lohnsburg (Ried)

Der AK-Kinogenuss

FILM
AB!

QR-Code scannen und gewinnen:
Kinotickets für den Film
„Minions & Monster“

ooe.arbeiterkammer.at
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85 JAHR-JUBILÄUM

Kleintier-Markt
mit Frühschoppen
HASLACH. Anlässlich des 85-
jährigen Bestehens verbindet der
Kleintierzuchtverein E 12 Has-
lach den Monatsmarkt am 21. Ju-
ni mit einem großen Frühschop-
pen mit Live-Musik.
Von 7 bis 12 Uhr sind die Tiere
in der Stockschützenhalle ausge-
stellt. Jeder, ob Mitglied oder
nicht, hat dieMöglichkeit zu kau-
fen, zu verkaufen oder zu tau-

schen. Käfige werden kostenlos
zur Verfügung gestellt. Geflügel-
händler Weiss ist mit seinen Le-
gehühnern ebenfalls anwesend.
Die Veranstaltung findet dank
Zelt bei jeder Witterung statt, für
das leiblicheWohl ist gesorgt.<

Sonntag, 21. Juni,
von 7 bis 12 Uhr
Stockschützenhalle Haslach

Großer Markt rund um kleine Tiere Foto: Maike - stock.adobe.com

wunderkind-ooe.at

wunderKIndoberösterreich
Die Exzellenzstrategie des Landes
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In Oberösterreich wird KI nicht nur gedacht, sondern gemacht. 
Unternehmen, Forschung und Fachkräfte arbeiten gemeinsam 
daran, Technologie in konkrete Chancen zu verwandeln –
für Jobs, Wohlstand und eine starke Region.
KI. Made in Oberösterreich.

KOMÖDIE

Kinotipp: LOL 2.0
Anne, 55, genießt endlich ihre
Freiheit, ihre Kinder sind aus dem
Haus, und sie kann sich auf sich
selbst, ihre Karriere und ihr Lie-
besleben konzentrieren. Doch als
ihre Tochter nach persönlichen
Rückschlägen nach Hause zu-
rückkehrt undAnne (SophieMar-
ceau) auch noch erfährt, dass sie
Großmutter wird, erkennt sie zwi-

schen Generationenkonflikten,
neuen Hoffnungen und frischen
Gefühlen, dass das Leben selten
nach Plan verläuft und dass es nie
zu spät ist, zu wachsen und sich
neu zu entdecken.< Anzeige

Die lange erwartet Fortsetzung des Kultfilms mit Sophie Marceau ist da.

Foto: Curiosa Films, Apollo Films Distribution

„LOL 2.0“
Ab 18. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at
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Aktuelles

Liebe Maria!Liebe Maria!Liebe Maria!

10. Geburtstag 
alles Liebe und 

viel Freude.

Bleib wie du bist, du bist 
ein Sonnenschein.

Wir wünschen dir 
zu deinem

Mama, Papa, Hannah, Laura, Goli, Gödi, 
Victoria, Elisa, Valentina, Tante Michi, Jakob, 

Juliane, Anna, Roland, Oma und Opa

Wir haben dich sehr lieb!

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

Das zählt zu Ihren Aufgaben:
■ Aktive telefonische Ansprache von Neukundinnen und Neukunden sowie
Bestandskundinnen und Bestandskunden

■ Beratung zu Angeboten, Aktionen und Vorteilen eines Abonnements
■ Freundliche und professionelle Betreuung am Telefon
■ Kompetente Information und persönliche Ansprache im Kundengespräch

Das bringen Sie mit:
■ Freude am telefonischen Kontakt und daran, Menschen zu begeistern
■ Sicheres, freundliches und ruhiges Auftreten am Telefon
■ Sehr gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift
■ Engagement, Zuverlässigkeit und eine positive Grundeinstellung
■ Flexibilität und Offenheit für neue Aufgaben
■ Freude daran, Ihre Erfahrung und Kommunikationsstärke einzubringen

Das bieten wir:
■ Flexible Arbeitszeiten, die gut zu IhremAlltag passen
■ Eine sinnvolle Tätigkeit mit viel Kontakt zu Menschen
■ Arbeiten in einem netten undwertschätzenden Team
■ Gute Einschulung und regelmäßige Schulungen
■ Nach der Einarbeitung besteht die Möglichkeit von Homeoffice
■ Faire Bezahlung und erfolgsabhängige Prämien
■ Ein spannendes Umfeld bei einem renommierten Medienhaus
■ Ideal für Pensionistinnen und Pensionisten, die aktiv bleiben möchten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unten
angeführte E-Mail-Adresse. Gerne können Sie auch Ihren gewünschten Standort
angeben: Linz, Wels, Peuerbach oder Vöcklabruck

Unsere E-Mail-Adresse: telephone@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Sie telefonieren gern und möchten in der Pension aktiv
bleiben? Werden Sie Teil unseres Teams in Linz, Wels,
Peuerbach oder Vöcklabruck!

Telefon-
verkäufer/in

(m/w/d)

Ideal für
Pensionisten:

flexible Tätigkeit
als freie/r Dienst-

nehmer/in
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Lieber Andy,

HAPPY BIRTHDAY!

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Ankauf: Pelze bis €10.000,- Ta-
schen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen, Gold
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Lora
 0664-99109057

Du liebst frische Kräuter und
Gartenarbeit? Vergebe für ein
Jahr einen Kräutergarten in Peil-
stein. Platz für den Anbau ver-
schiedener Kräuter und Heil-
kräuter. Bei Interesse oder für
weitere Infos bitte melden.
 0650 9456966

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Suche jemanden zum Rasen-
mähen, samstags ca. 4-5 Std.
in Peilstein  0650 9456966
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MARKTPLATZ

Dienstleistungen

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.
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Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Suche gebr. Landmaschi-
nen: Pflug, Wender, Beet-
pflug, Egge, Maishäcks-
ler, Mähwerk, Schwader,
Anhänger, Miststreuer,
Güllefass, Sämaschine,
Viehwaage, Seilwinde,
Körnerschnecke,
 0664 1431128

Er,  80 kg, 180 cm, ledig (das
heißt: kein Kind, keine Schei-
dung), sucht ebenso ledige
Frau Ü20 Jahre für gemeinsa-
me Unternehmungen. Ruf an!
Rufe zurück!  07229 74407
Petra 54 J., naturverbunden,
herzlich, gern unterwegs. Ich
suche einen Partner, der Treue
lebt und Zuneigung nicht kom-
pliziert macht.
  0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Unternehmer 56 J., groß,
sportlich, humorvoll. Privat be-
reit für Beständigkeit mit einer
Frau, die Wärme und Bodenhaf-
tung schätzt.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

Günstige Familienwagen ge-
sucht Zustand ist egal auch oh-
ne pickel Alles anbieten!
067761621762

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt.
 0676 3131779

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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Miete

JOBS

Stellenangebote

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Mitarbeiter/in gesucht!
Reinigungskraft für den Kindergarten Arnreit

 Teilzeit für 17,50 Stunden
 Montag bis Donnerstag ab 16:00 Uhr

 Freitag ab 13:00 Uhr
 Unbefristetes Dienstverhältnis
 Krankenversicherung KFG

Beginn: ehestmöglich

Mindestentgelt: GD ab € 2.313,80 brutto bei 40 h/Woche
(ab 01.07.2026 € 2.390,20)

Bewerbungsfrist: Dienstag, 30. Juni 2026, 17:00 Uhr

Wenn du Interesse hast, sende deine Bewerbung per E-Mail an 
bewerbung@arnreit.at

Für mehr Informationen besuche die Gemeindehomepage 
www.arnreit.at oder melde dich unter 07282/7013-0

Gemeindeamt Arnreit, Arnreit 13, 4122 Arnreit

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

KV-Entlohnung + Überbezahlung nach Qualifikation

A. SCHWEITZER GMBH
Weigert 3, 4121 Altenfelden
produktion@schweitzer-holz.at

BODENLEGER:IN
LEHRLING BODENLEGER:IN

(m/w/d)

(m/w/d)

WIR
SUCHEN
DICH!

Bodenlegearbeiten und -vorbereitung

selbstständige Abwicklung der Baustellen

regionale Montagen mit täglicher Heimkehr

handwerkliches Geschick und
Bereitschaft zum Anpacken

DeineChance
im Träumeland

Bewerbungbitte anMarioGrill:
mg@traeumeland.com • 07285 60106-25
TräumelandGmbH, Sportstrasse 11, 4142Hofkirchen

Details zuden
offenen Stellen unter:

traeumeland.com/karriere

Marketing |
Näherei |

Produktion
Versand

♥
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Als Familienunternehmen
stehenwir seit über 60 Jahren
für hochwertige Schlaflösungen
für Babys und Kinder –mit
Leidenschaft, Innovation und

Teamgeist.

Zu vermieten: gewerblich
Nachmieter für Geschäftslokal
100 m², Erdgeschoß im Stadt-
zentrum Rohrbach-Berg ge-
sucht  0676 4848706

Familienbetrieb sucht Mitarbei-
ter für die Zustellung von fri-
schem Obst und Gemüse in die
Gastronomie für 20 Wochen-
stunden. Führerschein B Grund-
voraussetzung , Führerschein
LKW (C) von Vorteil. Entloh-
nung 2500,- brutto auf Basis ei-
ner Vollzeitbeschäftigung. Ar-
beitszeiten für die Zustellung
vorwiegend Donnerstag und
Freitag, Aumayr Karl , Obst
und Gemüsegroßhandel, Hart-
kirchen, Info unter  0699
18171610, Bewerbung an
obst.aumayr@aon.at

Reinigungskraft geringfügig für
9 Wochenstunden gesucht,
Hartkirchen OÖ, Arbeitszeit
nach Vereinbarung, Info unter
 0699 18171610
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neues design

Der neue Alfa Romeo Tonale ab  
sofort im Autohaus Leibetseder
RohRbach-beRg. Alfa Romeo 
präsentiert den neuen Alfa 
Romeo Tonale. Das Kompakt-
SUV wurde gezielt überarbeitet, 
um den sportlichen Charakter, 
die Fahrdynamik und das inter-
national vielfach preisgekrönte 
Design weiter zu schärfen. 

Rund dreieinhalb Jahre nach sei-
ner Premiere schlägt der Alfa 
Romeo Tonale ein neues Kapitel 
in seiner Historie auf. Neben op-
tischen und technologischen Neu-
erungen umfasst das Angebot jetzt 
zusätzliche Karosseriefarben und 
erweiterte Ausstattungsinhalte. 
Das Ergebnis ist ein Fahrzeug, 
das die typische DNA von Alfa 
Romeo – Balance, Präzision und 
italienisches Design – in zeit-

gemäßer Form verkörpert. Der 
neue Alfa Romeo Tonale Ibrida, 
der auf Mild-Hybrid-Technologie 
setzt, stellt jetzt eine auf 118+20 

kW (175 PS) gesteigerte System-
leistung zur Verfügung. Der Alfa 
Romeo Tonale Ibrida Plug-In leis-
tet 150+128 kW (270 PS) und bie-

tet serienmäßig Alfa™ Q4 Allrad-
antrieb (e4WD): Der Verbrenner 
überträgt seine Kraft mittels eines 
Sechsgang-Automatikgetriebes 
auf die Vorderachse, der Elek-
tromotor treibt die Hinterachse 
an. Der neue Alfa Romeo Tonale 
Diesel notiert mit 96 kW (130 PS) 
in der Preisliste.

Jetzt probefahren
Zu haben ist der neue Alfa Romeo 
Tonale ab 36.900 Euro bei Finan-
zierung über die Stellantis Bank 
und Versicherungsbonus bei Ab-
schluss eines Versicherungs-Vor-
teilssets der Garanta Versicherung. 
„Testen Sie jetzt den neuen Alfa 
Romeo Tonale im Autohaus Lei-
betseder in Rohrbach-Berg“ lädt 
das Verkaufsteam ein.<�Anzeige

Am besten einfach probefahren und selbst überzeugen! Foto: Leibetseder

*Stand: Mai 2026. Verbrauch (kombiniert): 5,7 - 5,9 l/100km, CO2-Emission: 128-138 g/km. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot
für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: Tonale 175 PS MHEV Tonale. Kaufpreis 35.615 €; Eigenleistung 6.936 €; Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz fix 1,99%; monatliches Leasingentgelt 199 €; Gesamtleasingbetrag 28.679 €; Effektivzinssatz 2,48%;
Kilometerleistung 20.000 km pro Jahr; Restwert 23.012 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 240 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 143,4 €; Gesamtbetrag 30.560 €. Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni der FCAAustria GmbH und 2.540 €
Eintauschbonus und 2.540 € Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank) und 953 € Tech Paket Bonus - nur in Verbinung mit der Option: Tech Paket, Kosten in der Höhe von 2.223 € bereits im Preis berücksichtigt - und 1.270 €
Versicherungbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die Garanta Versicherungs-AG Österreich)Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagenangebot von
Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bei Kaufvertragsabschluss, sowie Einreichung im Zeitraum vom 01.05.2026 bis auf Widerruf, längstens bis 30.06.2026. Weitere Details bei Ihrem Alfa Romeo®-Partner. Alle Beträge verstehen sich
inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto. Satzfehler vorbehalten.

DER NEUE ALFA ROMEO TONALE
IM LEASING AB € 199,-* /MONAT MIT 5 JAHREN GARANTIE

Autohaus Leibetseder GmbH
Scheiblberg 39, 4150 Rohrbach-Berg
T: 07289/8722
rohrbach@leibetseder.co.at
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FIGHT NIGHT

Wrestling in
St. Peter
ST. PETER. Wrestling übt für
viele eine gewisse Faszination
ausund ebengenaudiese bringt
die Sportunion St. Peter am
Wimberg ins Mühlviertel.

Am Samstag, 4. Juli, findet die
„Wrestling Fight Night“ der
European Wrestling Association
(EWA) in der Stockschützenhal-
le in St. Peter am Wimberg statt.
Bereits ab 17 Uhr startet das Pro-
gramm mit einem „Kinder-
Wrestling“, bei demsich auchdie
Jüngsten unter professioneller
Anleitung im Wrestling versu-
chen können. Das eigentliche
Wrestlingeventbeginnt um19.30
Uhr, wobei man bereits ab 18.30
Uhr die Stockschützenhalle be-
treten und vorab die Atmosphäre
genießen kann. Neben Steh-
platzkarten (Ö-Ticket) gibt es die
Möglichkeit ganze Tische inklu-
sive Getränke und Snacks für die
Veranstaltung unter Tel. 0660
4451891 zu reservieren.<

Am 4. Juli wird die Stocksporthalle zur
Arena. Symbolfoto: EderMarcos/stock.adobe.com

Verbrauch & CO2-Emission (WLTP, kombiniert): 6,0-6,7 l/100 km, 135-152 g/km
Aktionen gültig für lagernde Neufahrzeuge Honda CR-V e:HEV (TZ 03/26).
* Honda Fahrzeuge sind mit einer 3-jährigen Standardgarantie ausgestattet. Diese kann gemäß den Bedingungen der
wartungsabhängigen Garantie (erweiterte Garantie) auf bis zu 8 Jahre oder 160.000 km verlängert werden (für Fahrzeuge mit
Erstzulassung ab 1. April 2026).

Honda CR-V 2.0 i-MMD Hybrid Advance

Vollhybrid

Kommen Sie zur Probefahrt mit dem Honda CR-V e:HEV
und entdecken Sie die maßgeschneiderte Finanzierung
von Honda Financial Services.

Honda CR-V Vollhybrid ab € 49.900,–!

bis zu€ 11.500,-
DAXL Preisvorteil

FUSSBALL NATIONALTEAM

Hartl-Brüder verhelfen
der U16 zu 2:1 Sieg
ALTENFELDEN. Großer Jubel
amÖFB-Campus inWien: Das
österreichische U16-National-
team (Jahrgang 2010) feierte
nach einem 0:0 im ersten Spiel
einen 2:1-Prestige-Sieg im
zweiten Spiel gegen Deutsch-
land. Maßgeblich am Erfolg
beteiligt waren Matthias und
Samuel Hartl aus Altenfelden.

Nach einem torlosen Remis im
ersten Aufeinandertreffen star-
tete das zweite Duell gegen die
DFB-Auswahl denkbar ungüns-
tig. Trotz leidenschaftlicher De-
fensivarbeit gerieten die Schütz-
linge von Teamchef Hermann
Stadler in der 26. Minute nach
einem Ballverlust mit 0:1 in
Rückstand.
Nach dem Seitenwechsel schlug
jedoch die Stunde der Hartl-Brü-
der, die beide dem österreichi-
schen Offensivspiel ihren Stem-
pel aufdrückten:

Der Ausgleich (49. Minute)
Nach einem schnell ausgeführ-
ten Einwurf bewies Matthias
Hartl hervorragende Übersicht.
Er bediente Aldin Delimehic mit
einem präzisen Zuspiel, der

überlegt zum 1:1 ins lange Eck
einschnitt. Nur eine Minute spä-
ter hatte Matthias sogar die Füh-
rung auf dem Fuß, doch sein
kräftiger Schuss von der Straf-
raumgrenze wurde vom deut-
schen Keeper glänzend pariert.

Der Siegestreffer (52. Minute)
Österreich blieb am Drücker –
und diesmal glänzte der Bruder.
Samuel Hartl zirkelte eine maß-
genaue Flanke in den Strafraum.
Der Ball landete am zweiten
Pfosten bei Kayra Sahinbaz, der
den DFB-Torwart mit einem
Schuss ins kurze Eck zum 2:1-
Endstand überraschte. Samuel
und Matthias, die beide beim
LASK in der Akademie spie-
len, hoffen nun berechtigt dar-
auf, auch im Herbst bei der be-
vorstehenden EM-Qualifika-
tion dabei zu sein.<

Samuel Hartl Foto: ÖFB

RENNRAD

Oberngruber
meisterhaft
SARLEINSBACH. Erfolgreiche
Wochen für den Sarleinsbacher
Radsportler Daniel Oberngru-
ber: Zunächst krönte sich der
Athlet vom Team next125 Hackl
Lebensräume bei der Polizei-
Landesmeisterschaft im Einzel-
zeitfahren zum Landesmeis-
ter. Nur kurze Zeit später folgte
bereitsdernächsteErfolg.Beider
Österreichischen Meisterschaft
im Straßenkriterium in Trumau
(NÖ) erreichte Oberngruber den
dritten Platz.<

Daniel Oberngruber Foto: privat
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Wissen
macht
Sieger Vertrauen Sie beim großen

Tippspiel auf Ihr Fußball-
Wissen und gewinnen
Siewie ein Profi.

nachrichten.at/tippspiel

26 × 40,- Euro
Pizza Mann Gutscheine

GUTSCHEIN

ZEHN EURO
im Wert von

GUTSCHEIN

ZEHN EURO
im Wert von

ZEHN EURO

GUTSCHEIN

ZEHN EUROim Wert von

ZEHN EUROZEHN EUROZEHN EURO
GUTSCHEIN

ZEHN EUROim Wert von

2 × 2 Nächte im Falkensteiner
Hotel Bad LeonfeldenHotel Bad Leonfelden

3 ×Napoleon
TravelQ™ Grill

30 × 40,- Euro Jack the
Ripperl Gutscheine

Gutsch(w)einGutsch(w
)einGutsc

h(w)ei
n

Gutsc
h(w)ei

n
Guts

ch(w
)ein

5 × Jahresvorrat
Freistädter BierFreistädter Bier

Fußball-
TippspielTippspiel

Jetzt tippen
&gewinnen!
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PRÄSENTATION

Neue CD trägt das musikalische
Erbe Hedwig Haudums weiter
ST. VEIT. Die bereits verstor-
bene Liedermacherin und
Mundartdichterin Hedwig
Haudum hat unzählige Werke
hinterlassen. Eine Auswahl ist
auf der neuen CD „Oh duHoa-
mat, schöns Mühlviertel“ zu
finden, die am 20. Juni beim
Vorstadtwirt in St. Veit prä-
sentiert wird.

Das musikalische Projekt widmet
sich dem umfangreichen Schaffen
von Hedwig Haudum (geboren
1920 in Vorderweißenbach, ver-
storben 1990 in St. Veit), welche
in den letzten beiden Jahrzehnten
ihres Lebens weit über 100Volks-
lieder, großteils in Mühlviertler
Mundart, verfasst hat. So bewahr-
te sie Heimatverbundenheit,

Brauchtum und regionale Kultur
für nachfolgende Generationen.

Nach Liederbuch folgt CD
Bereits vor zehn Jahren wurde ein
Liederbuch mit rund 60 ihrer
Kompositionen veröffentlicht.
Nun folgtmit der CD„OhduHoa-

mat, schöns Mühlviertel“ ein wei-
terer Beitrag zur Pflege ihres mu-
sikalischen Erbes. Die Produktion
umfasst 32 Lieder, die in authen-
tischer Besetzung neu eingespielt
wurden. Die Aufnahmen erfolg-
ten bewusst traditionell und bo-
denständig: Zwei bis vier Sing-

stimmen, begleitet von Akkor-
deon und Gitarre, verleihen den
Liedern ihren ursprünglichen
Charakter. Ziel des Projekts ist es,
das kulturelle Erbe von Hedwig
Haudum zu bewahren, regionales
Liedgut lebendig zu halten und
einem breiten Publikum zugäng-
lich zu machen.
Die musikalische Gestaltung der
Präsentation übernehmen das Ge-
sangsquartett Haudum-Gangl-
berger, der Kirchenchor St. Veit
sowie das Bläser-Ensemble Vor-
derweißenbach. Durch das Pro-
gramm führt Franz Gumpenber-
ger.<

Samstag, 20. Juni, 15 Uhr
Vorstadtwirt, St. Veit
Eintritt frei

v.l.: Konrad Ganglberger, Roswitha Schano, Petra Schartner und David Clemens
Haudum bilden das Gesangsquartett Haudum-Ganglberger. Foto: Petra Schartner

FRÜHSCHOPPEN

Musik und gute Laune
ROHRBACH-BERG. Einen Vor-
mittag voll Geselligkeit verspricht
der Frühschoppen der Pensionis-
tenverband-Ortsgruppe Rohr-
bach-Berg am 21. Juni in der
Stocksporthalle. Bei Herbert's
Kistenfleisch, Bratwürstel und
fleischlosenMenüs ist für das leib-
liche Wohl gesorgt. Außerdem
werden hausgemachte Mehlspei-
sen angeboten. Bei einer Tombola

kann man attraktive Preise gewin-
nen und die Kleinsten sind in der
Mal- und Spielecke beschäftigt.
Für musikalische Stimmung sor-
genWalter und Rupi.<

Sonntag, 21. Juni, 10 Uhr
Stocksporthalle Rohrbach-Berg
Tischreservierung für Gruppen bis
20. Juni unter 0664 5418146 oder
renate.guenthoer@gmx.at

Gute Stimmung ist am PV-Frühschoppen garantiert. Foto: PV OÖ

STRASSENKUNST

Festival Fantastika
FREISTADT. Farbenfrohe Dar-
bietungen, spektakuläre Akro-
batik und Musik erwarten die
Besucher beim Festival Fan-
tastika in Freistadt. Am 3. und
4. Juli wird die Freistädter Alt-
stadt zum Treffpunkt für Stra-
ßenkünstler aus aller Welt.

Mit dabei ist „Livo“, eine elect-
ronic-Brassband bestehend aus
sieben Musikern aus dem Bezirk
Rohrbach. Die vier Bläser, zwei
Schlagzeuger und ein Vibrapho-
nist aus Neufelden und Nachbar-
gemeinden haben schon in den
verschiedensten Ensembles und
Orchestern gemeinsam musi-
ziert. Auch „Zwischen Welt“
sorgt für Unterhaltung. Hinter
dem Projekt stehen zwei kreati-
ve Künstlerinnen: Ann-Sophie
Kosel aus St. Stefan am Walde
und Michaela Hintringer aus
Helfenberg. Gemeinsam er-

schaffen sie außergewöhnliche
Fantasiefiguren, Seifenblasen-
kunst und magische Inszenie-
rungen, die Besucher in eine an-
dere Welt entführen. Mit viel
Liebe zum Detail verbinden sie
Kunst, Handwerk und Schau-
spiel. Termine: 3. Juli von 15.30
bis 23.30 Uhr mit Parade durch
die Innenstadt; 4. Juli von 15 bis
24 Uhr; Alle Informationen auf
www.festivalfantastika.at<

Kreative Kunst von Zwischen Welt
Foto: ZwischenWelt/Susanne Kaiser
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MUSIKVEREIN ALTENFELDEN

Sommerbühne bringt Live-Musik
auf den Marktplatz in Altenfelden
ALTENFELDEN. Der Musikver-
ein Altenfelden bietet mit der
Sommerbühne auch in diesem
Jahr regionalen Musikern eine
Bühne.

Musikobmann Heinz Hartl und
sein Sommerbühne-Organisa-
tionsteam haben nach 2022 und
2024 zumdrittenMal ein breit ge-
fächertes Programm auf die Bei-
ne gestellt. „Wir starten am 20.
und 21. Juni mit einer großenmu-
sikalischen Sommerparty“, lädt
Hartl ein. Auf dem zur Festl-Are-
na umfunktionierten Marktplatz
wird am Samstag die MVA Big-
Band loslegen, gefolgt von
Gschickt und LIVO.
AmSonntag, 21. Juni geht eswei-
ter mit einem Frühschoppen mit

den hauseigenen MVA Nirosta
sowie der Linz Brass AG. Für die
Kinder gibt es Hüpfburg und
Kinderschminken. Für beste Ku-
linarik von den AltenfeldnerWir-
ten ist an beiden Tagen gesorgt.
Im Laufe des Sommers stehen
drei weitere Konzerte an: am 26.

Juni mit eigen.ART, am 4. Juli
mitderOhrwurmDixielandBand
und am 10. Juli mit Nachtstrom.

Gute Zusammenarbeit
Möglich wird die Sommerbühne
dank Kooperation und Zusam-
menarbeit, betont der Musikob-

mann. „Die Unterstützung von
Vereinen (Fußballverein und FF
Altenfelden), den zahlreichen
Sponsoren und der Marktge-
meinde Altenfelden kann nicht
oft genug erwähnt und gelobt
werden. Herzlichen Dank dafür.
Es ist angerichtet, jetzt fehlt nur
noch das Wichtigste: die Besu-
cher und Besucherinnen,“ freut
sich Hartl auf eine erfolgreiche
Veranstaltungsreihe.<

Samstag, 20. Juni, 20 Uhr
(Einlass ab 18.30 Uhr)
Sonntag, 21. Juni, 11 Uhr
Marktplatz Altenfelden
Tickets (nur für 20. Juni nötig) bei
den Musikern, der Raiffeisenbank-
stelle Altenfelden sowie unter
www.sommerbühne-altenfelden.at

Die Sommerbühne Altenfelden geht in die nächste Runde. Foto: MV Altenfelden

Top-Termine

„DIEENTFÜHRUNGAUSDEMSERAIL“
ENGELHARTSZELL. Anlässlich der OÖ
Stiftskonzerte ist am Samstag, 11. Juli, um
19 Uhr in der Stiftskirche des Stiftes En-
gelszell Wolfgang Amadeus Mozarts „Die
Entführung aus dem Serail“ zu erleben. Tips
verlost 3 x 2 Freikarten auf www.tips.at.
Weitere Infos auf www.stiftskonzerte.at.
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Flohmarkt Die Initiative UNSA
Aigen-Schlägl lädt am Samstag, 20.
Juni, von 8 bis 12 Uhr zum Flohmarkt
amMarktplatz.Aussteller könnensich
unter Tel. 0680 2072945 melden.

Foto: UNSA Aigen-Schlägl

LANDLAUT MARKTFEST

Gratis-Open Air in Lembach
LEMBACH. Ein ganzer Tag vol-
ler Musik, Kultur und Begeg-
nung bei freiem Eintritt: Am
Samstag, 20. Juni, verwandelt
sich der Lembacher Ortskern
anlässlich des Projekts „Mut
zum Frieden“ in eine große
Open-Air-Bühne.

Mit Moop Mama x Älice, Anna
Buchegger, Nana Falkner und
einem DJ-Act warten gleich meh-
rerehochkarätigeLive-Acts aufdie
Besucher. Die Band Moop Mama
x Älice verbindet Urban Brass mit
Hip-Hop, Afrobeat und Soul und
steht mit ihrem aktuellen Pro-
gramm für Gemeinschaft, Solida-
rität und gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt. Die vielfach ausge-
zeichnete Musikerin Anna Buch-
egger bringt Dialekt, alpenländi-
sche Tradition und zeitgenössi-
sche Klangsprache auf die Bühne

und begeistert mit klaren Bot-
schaften. Nana Falkner ergänzt das
Programm mit ehrlichem, reflek-
tiertem Pop, der zum Nachdenken
anregt. Den Ausklang des Abends
gestaltet ein DJ-Act mit tanzbaren
Sounds unter freiemHimmel.

Handwerksmarkt undmehr
Neben Musik bietet das Marktfest
zusätzlich ein buntes Programm –
mit Handwerksmarkt, Kinderpro-
gramm, Improvisations- und Pup-
pentheater, Performances, Stel-
zenkunst sowie Beiträgen der

Kinderbildungseinrichtungen.
Bereits am Vorabend (am Freitag,
19. Juni) lädt das LandLaut Forum
in der Alfons Dorfner Halle zu
einem Themenabend rund um 400
Jahre Bauernkrieg mit Diskussio-
nen, Gesprächen und kulturellen
Beiträgen.<

Freitag, 19. Juni, ab 17 Uhr:
LandLaut Forum in der Alfons
Dorfner Halle Lembach; Samstag,
20. Juni, ab 9 Uhr: LandLaut
Marktfest, Marktplatz Lembach
Eintritt frei

Moop Mama x Älice treten für „Mut zum Frieden“ in Lembach auf. Foto: Johannes Wimmer
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BRUCKNERHAUS

Bachmann unendlich
LINZ. In ihrer Erzählung „Die Ka-
rawane und die Auferstehung“
widmete sich Ingeborg Bachmann
nur wenige Jahre nach Ende des
Zweiten Weltkriegs den großen
Fragen nach Transzendenz, Erlö-
sung und dem Sinn des Lebens.
KomponistWolfgang Sauseng und
Librettistin Elisabeth Vera
Rathenböck heben die Prosa der
Schriftstellerin,dieheuer ihren100.
Geburtstag gefeiert hätte, ein-
drucksvoll auf die Bühne.
Die Linzer Erstaufführung von
„Frühling. Leeres Land.“ ist am
Sonntag,27.September, 18Uhr, im

Brucknerhaus zu erleben. Neben
dem Chorus sine nomine sind fünf
namhafte Solistinnen und Solisten,
das Mobilis Saxofonquartett, jede
Menge Glocken sowie „großes“
Schlagwerk mit Igor Gross zu hö-
ren. Leitung: Johannes Hiemets-
berger. Infos und Karten:
brucknerfest.at, Tel. 0732 775230.
Tips verlost 4 x 2 Freikarten.<

Der Chorus sine nomine ist in „Frühling. Leeres Land.“ zu hören. Foto: Theresa Pewal

MARTIN PEPPER

Kaleidoskop-
Konzert
ST. MARTIN. Martin Pepper zählt
seit über 30 Jahren zu den prägen-
den Stimmen der christlichen Mu-
sikszene.AmSamstag,20. Juni, um
20Uhrgastiert er aufEinladungdes
Treffpunkt Leben in der Pfarrkir-
che St. Martin. In seiner „Kalei-
doskop“-Tour verbindet er die
stärksten Songs seiner „Flügel-
leicht 25“-Tour mit beliebten Klas-
sikern. Karten (15 Euro):
www.cvents.eu/de/events/kalei-
doskop-konzertreihe/<

Martin Pepper singt von Glaube, Hoff-
nung und Liebe. Foto: Martin Pepper

UNTERHALTUNG

FF Ahorn lädt zum Wågnhittnfest
Am 27. und 28. Juni 2026 lädt die 
Freiwillige Feuerwehr Ahorn wieder 
zum traditionellen Wågnhittnfest ein. 
Neben Musik, regionalen Schman-
kerln und Kinderprogramm gibt es 
heuer erstmals einen Genussmarkt 

sowie das Plattl-Turnier. Der Sonntag 
steht ganz im Zeichen des 100-jäh-
rigen Jubiläums der FF Ahorn mit 
Wortgottesdienst, Festakt und Früh-
schoppen. Weitere Infos unter www.
ff-ahorn.at < Anzeige

 

HOLLERBERG

Singen mit Aussicht
AUBERG. Singbegeisterte las-
sen am Sonntag, 21. Juni, wie-
der den Hollerberg erklingen.

Die Reihe „Singen mit Aussicht“
– eine Initiative vom Chorver-
band Oberösterreich – wird auch
heuer fortgesetzt und macht am
kommenden Sonntag am Holler-
berg Station. Bei diesem offenen
Singen sind alle eingeladen, ihre
Stimmen zu erheben. Gemeinsam
mit Singleiterin Marina Schacherl
und Gitarrist Roman Schacherl er-
klingen Kanons, Volkslieder und
Pop-Songs. Das Liederheft kann
vorOrt zumSelbstkostenpreis von
5 Euro erworben werden. Für ku-
linarische Verpflegung ist ge-
sorgt. Nach dem offiziellen Teil
steht gemütliches Verweilen mit
gemeinsamen Singen am Holler-
berg auf dem Programm.
Schon am Samstag, 20. Juni, wird
derHollerbergzumSchauplatzdes

Charity-Picknicks des Lionsclubs
Rohrbach-Böhmerwald. Nach
einer Retro-Jugendmesse (18Uhr)
gibt die Medley Folk Band ein
Konzert. Tickets sind bei allen
Lions-Mitgliedern und vor Ort er-
hältlich (26 Euro).<

So., 21. Juni, 15.30 Uhr
Hollerberg, Gemeinde Auberg
Eintritt frei, nur bei Schönwetter

Bei der Hollerberg-Kirche ist wieder
gemütliches Singen angesagt. Foto: privat

Heilpflanzen-Exkursion
NEUREICHENAU (D).Mit Na-
turführer Thomas Zipp kann man
am Sonntag, 21. Juni, in die Heil-
pflanzenwelt des Bayerischen
Böhmerwaldes aufbrechen. Er
führt zu Enzian, Kälberkropf, Bä-
rendill und Sumpfblutauge auf die
Ziegenalm. Das sichere Bestim-
men der heimischen Pflanzenwelt
steht im Mittelpunkt. Treffpunkt
ist um 11 Uhr amWanderpark-
platz „Adalbert Stifter Geh- und
Radweg“ am Sonnwendberg in
Neureichenau.

CarWash Day
ROHRBACH-BERG. Der McDri-
ve der McDonald's-Filiale in
Rohrbach-Berg verwandelt sich
am Freitag, 26. Juni, wieder in
eine Waschstraße mit Herz. Gegen
eine freiwillige Spende werden
Windschutzscheiben geputzt. Das
gesammelte Geld kommt der Or-
ganisation Ronald McDonald
Haus zugute, welche Familien mit
kranken oder verletzten Kindern
ein Zuhause auf Zeit in der Nähe
von Spitälern bietet.
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Sonnwendparty Beim Springerstadl in den Haslacher Hochgärten entzün-
det die JVP Haslach am Samstag, 20. Juni, um 18 Uhr ein großes Sonnwend-
feuer. Bei freiem Eintritt können sich die Besucher auf gemütliches Beisam-
mensein mit Knacker, Käsekrainer, Steckerlbrot und kühlen Getränken freuen.

Foto: weingartner - stock.adobe.com

SOZIALVEREINE

Tag der Begegnung
beimWochenmarkt
ROHRBACH-BERG. Der nächste
Wochenmarkt amSamstag, 20. Ju-
ni, am Rohrbacher Stadtplatz steht
ganz im Zeichen des Miteinan-
ders: Bei einem Tag der Begeg-
nung sind verschiedene Sozialver-
eine zu Gast und informieren über
ihre Angebote. Menschen mit Be-
einträchtigungen laden bei Kaffee
und Kuchen zum Austausch ein,
gebenEinblicke in ihrenAlltagund
freuen sich auf viele interessante

Begegnungen. Auch Produkte aus
Werkstätten der Behindertenhilfe
können an diesem Vormittag er-
worben werden. Die Gesunde Ge-
meinde ist ebenfalls vertreten und
präsentiert die neue Broschüre
„Helfen und Hilfe annehmen“ so-
wie weitere Angebote.<

Samstag, 20. Juni,
von 8 bis 12 Uhr
Stadtplatz Rohrbach-Berg

Schikaneders Jugend Popmusik des 18. Jahrhunderts gibt es am Freitag, 26.
Juni, ab 19.30 Uhr auf Einladung von Voi im Schloss Neuhaus zu hören. Andreas
Helm, Albin Paulus, Simon Wascher und Hermann Haertel erwecken als „Schika-
neders Jugend“ mit Dudelsack, Drehleier, Schalmei, Geige sowie Gesang und Jo-
deln dieMusik der gemeinen Leute dieser Zeit zu neuem Leben. Karten: SMW, Raiff-
eisen Region Neufelden, mail@voikultur.at (20 Euro), Abendkasse. Foto: Stephan Mussil

ERLEBNIS

Sonnenwende im Bio-
Heilkräutergarten
KLAFFER. Am längsten Tag und
der kürzesten Nacht des Jahres,
den 21. Juni, lädt der Bio-Heil-
kräutergarten Klaffer zur ge-
meinsamen Sonnwendfeier ein.

Beginn ist um 18 Uhr mit einem
„Meet andEat“. Jeder kanndazu et-
was Essbares mitbringen, Kinder
können auch mitgebrachte Würstel
grillen.
Um 19 Uhr geben „De Strawanza“
ein Konzert. Das Zusammenspiel
vonSaxophonundDrehorgelweckt
Sehnsüchte und nostalgische Ge-
fühle. Märchenhafte Eigenkompo-
sitionen werden zum Soundtrack
eines Traumes, der ihnen tempe-
ramentvoll einen wilden französi-
schen Walzer aufführt. Valse Mu-
sette, Tango und Swing sind be-
kannte Komponenten im Spiel von

De Strawanza. Ebenso kann vir-
tuoser Jazz schlichtweg mal pas-
sieren. Hingebungsvoll und leiden-
schaftlich ist ihre Spielfreude eine
überschwappende Energie.<

Sonntag, 21. Juni, ab 18 Uhr
Eintritt Konzert: 15 Euro
Bio-Heilkräutergarten Klaffer
Reservierung: 07288 6419 oder
heilkraeutergarten-klaffer@pos-
teo.com

De Strawanza Foto: Mathias Kainz

GEWINNSPIEL

Open-Air-Konzert
mit Wolfgang Ambros
ENGELHARTSZELL. Austropop-
Legende Wolfgang Ambros gas-
tiert am Freitag, 28. August, ge-
meinsam mit seiner Full Band
bei einem exklusiven Open-Air-
Konzert in Engelhartszell. Tips
verlost 3 x 2 Freikarten.

Das Konzert beim Stift Engelszell
ist bewusst auf nur 1.000 Besu-
cher begrenzt und bietet damit ein
besonders intensives Live-Erleb-
nis. Zudem handelt es sich um das
einzige Open-Air von Wolfgang
Ambros & Full Band in Oberös-
terreich in diesem Jahr. Damit bie-
tet sich für Fans eine seltene Ge-
legenheit, den Musiker in diesem
Rahmen live zu erleben.
Für die Einstimmung sorgt die
Band Glue Crew als Support-Act.
Tickets sind über oeticket.com so-

wie im SBAMShop in Engelharts-
zell erhältlich. Nähere Infos gibt es
telefonisch unter 0660 6550151.<

Wolfgang Ambros kommt nach En-
gelhartszell. Foto: Roland Defrancesco
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 18. Juni

FR, 19. Juni

SA, 20. Juni

SO, 21. Juni

MO, 22. Juni

DI, 23. Juni

MI, 24. Juni

DO, 25. Juni

FR, 26. Juni

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

KLASSISCHE KLANGWOLKE
LINZ. Am 4. September, 19.30 Uhr, bringen
Riccardo Chailly und die Filarmonica della
Scala Rachmaninoffs 4. Klavierkonzert, ge-
spielt von Alexander Malofeev, sowie Tschai-
kowskis 4. Symphonie ins Brucknerhaus. Das
Konzert wird als Klassische Klangwolke im Do-
naupark zu hören sein. Infos: brucknerhaus.at
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DJÖTZI&WOODSTOCKALLSTARBAND
LINZ. Mit einem Hitfeuerwerk, das Genera-
tionen verbindet, sorgt DJ Ötzi gemeinsammit
der Woodstock Allstar Band am Donnerstag,
30. Juli, 20 Uhr, am Linzer Domplatz für einen
Open Air-Konzertabend voller Amore, Emo-
tion und Party. Infos und Karten bei Ö-Ticket
und unter www.ticketwall.at
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FREE TREE OPEN AIR 2026
TAISKIRCHEN. Von Freitag, 7., bis Sonn-
tag, 9. August, findet das 13. FreeTree-
Open-Air statt. Headliner sind u. a. Cha-
po102, Mighty Oaks, A.M.C. & MC Phan-
tom. Tickets (Tag: 55, 65, 75 Euro, Festival-
pass: 159 Euro): online (https://freetreeo-
penair.at/tickets) und an der Festivalkasse
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ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Auflösung Sudoku

7 4 1 3 5 6 9 8 2
2 3 9 8 1 7 4 5 6
6 5 8 4 2 9 1 3 7
5 8 7 2 4 1 3 6 9
1 9 6 5 7 3 8 2 4
3 2 4 6 9 8 7 1 5
4 1 2 9 8 5 6 7 3
8 6 5 7 3 4 2 9 1
9 7 3 1 6 2 5 4 8

Hörbich: Jeden Mittwoch, Kostnixladen geöff-
net von 15.30 - 17.30, Eiglersdorf 7

Neufelden: Jeden Donnerstag: Kunst-Impuls
und Ringgespräch, heim.art, Etzleinsberg 19,
19.00, Anmeldung: eckl@servus.at

Neufelden: Jeden Mittwoch: "Sich frei tan-
zen", Turnsaal Musikmittelschule, 19 - 20.30,
VA: Verein Wohnen & Erleben, bis Ende März

Pfarrkirchen: Jeden Mittwoch: Lauftreff für
alle Laufbegeisterten, Anfänger und Fortge-
schrittene, Sportanlage, 18.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Ge-
dächtnistraining/Beschäftigung für Personen
mit Demenz, Demenzservicestelle Rohrbach,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Schwarzenberg: Jeden Mittwoch, Halli-Gal-
li-Stammtisch, GH Dreiländereck, 20.00

Julbach: Grillabend, Meraner Kutscherstadl,
ab 18.30,  0650 6307444

Neufelden: Pocket-Konzert mit: "Master &
Commander", Hof bei Scherrer-Terrasse, 19.00

Oepping: Vortrag: "Mein Herz schlägt aus
dem Takt", GH Grill, 17.00, VA: OÖ Herzver-
band Bezirk Rohrbach

St. Peter: Sommerkonzert der Landesmusik-
schule, Haus der Kultur, 19.00

St. Peter: Tag des Kinderliedes der VS St. Pe-
ter, Haus der Kultur, 7.45; Lebensthemenhaus,
10.00; vor der Schule, 10.30

St. Veit: Gemeinsamer Mittagstisch, Vorstadt-
wirt, 11.00

Altenfelden: Repair Cafe + FreundeNetz-
werktreffen mit Tauschkreis, GH Wildparkwirt,
19 - 21.00, VA: "Wir Mühlviertler", Info:
0664 88463153

Lembach: LandLaut Forum - Geschichte, Dia-
log & Musik, Alfons-Dorfner Halle, 17.00, VA:
Marktgemeinde

Niederwaldkirchen: Sonnwendfeuer der
Landjugend, Niederwaldkirchen 59, 19.00

Rohrbach-Berg: "Wein trifft Stadt", Innen-
stadt, 16.00

Sarleinsbach: Zeltfest "Night in Colors",
Sportanlage, bis 21. Juni

St. Johann: Petersfeuer

St. Martin: Pensionisten-Wanderung, Landes-
Nordic-Wandertag in Schalchen, TP: Heizwerk-
parkplatz, 8.30

St. Peter: Roinstadl Fest Kasten, bis 21. Juni

St. Stefan-Afiesl: Tag des Kinderliedes der
VS, Turnplatz VS, 7.45; Helfenberger Hütte,
9.45; Ortsplatz, 12.00

St. Stefan-Afiesl: Zukunfts-Café, Stefans-
platzerl, 16 - 18.30

Ulrichsberg: Theater: "Die Glasmenagerie",
Jazzatelier, 19.30, Karten: theater-kaleido-
skop.at

Aigen-Schlägl: Flohmarkt, Marktplatz, 8 -
12.00

Aigen-Schlägl: Schießbetrieb im Schützen-
haus Winterschwer, Natschlag, 13 - 17.00

Altenfelden: Sommerbühne Altenfelden,
MVA Big Band, Gschickt & LIVO, Marktplatz,
ab 20.00

Auberg: Charity-Picknick mit der Medley Folk
Band, Hollerberg, Retro-Jugendmesse um
18.00, Konzertbeginn um 20.00, VA: Lions
Club

Haslach: Sonnwendfeuer, Springerstadl Hoch-
gärten, 18.00

Lembach: LandlLaut Marktfest, Marktplatz,
9.00, VA: Marktgemeinde

Rohrbach-Berg: Tag der Begegnung am
Wochenmarkt, Stadtplatz, 9 - 12.00

Sarleinsbach: Radausfahrt des Seniorenbun-
des, TP: Sportplatz, ab 13.30

St. Martin: Kaleidoskop-Konzert mit Martin
Pepper: "Flügelleicht 25", Pfarrsaal, 20.00

St. Martin: Kleinfeldturnier, Aubachstadion,
ganztägig

St. Martin: Musikgruß des Musikvereins, Ge-
meindegebiet, 17.00

St. Martin: Orgelmusik aus der Zeit der Bau-
ernaufstände in OÖ, Schlosskapelle Neuhaus,
19.30

St. Martin: Schlossführungen, Schloss Neu-
haus, 14 - 17.00, jeweils zur vollen Stunde

St. Veit: CD-Präsentation: "Oh du Hoamat,
schönes Mühlviertel" von Hedwig Haudum,
Vorstadtwirt, 15.00

St. Veit: Sonnwendfeuer, 19.00

Ulrichsberg: Theater: "Die Glasmenagerie",
Jazzatelier, 19.30, Karten: theater-kaleido-
skop.at

Aigen-Schlägl: Schießbetrieb im Schützen-
haus Winterschwer, Natschlag, 13 - 17.00

Altenfelden: Sommerbühne Altenfelden,
Frühschoppen mit MVA Nirosta & Linz Brass
AG, Marktplatz, ab 11.00

Auberg: Singen mit Aussicht, Hollerberg,
15.30

Engelhartszell: Musikantenstammtisch -
Grüß euch Gott; Wallnerhof in Stadl, 14.00,
 +43 664 1305079

Haslach: Kleintiermarkt des Kleintierzuchtver-
eins E12, 85-Jahr Jubiläum mit Frühschoppen
und Live Musik, Stockschützenhalle, 7 - 12.00

Klaffer: Sommersonnenwende im Bio-Heil-
kräutergarten, mit Konzert, ab 18.00

Peilstein: Feier der Ehejubiläen, Pfarrkirche,
9.30

St. Martin: Musikgruß des Musikvereins, Ge-
meindegebiet, 8.30

St. Veit: Kirtag, 8 - 12.00

Ulrichsberg: Benzinfrühschoppen, Clubhaus,
Lichtenberg 60, ab 9.00, VA: Bike-Brother's

Ulrichsberg: Theater: "Die Glasmenagerie",
Jazzatelier, 19.30, Karten: theater-kaleido-
skop.at

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 17 - 18.00

Rohrbach-Berg: Vortrag: "Stromspeicher
neu gedacht", Referent: Kurt Leonhartsberger,
Pfarrsaal, 19.00, VA: Die Grünen

St. Peter: Gemeinsamer Mittagstisch, GH
Höller, 11.00

Kollerschlag: Tanznachmittag, Musik: Domi-
nos, GH Grenzlos, 14.00

Peilstein: Sonnwendfeuer, Exenschlag,
18.00, VA: Kameradschaftsbund

Pfarrkirchen: Glasfaser Infoabend, GH
Scherrer, 19.00, VA: BBOÖ

St. Martin: Seniorenkegeln, Cafe Fierlinger,
13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Tageszentrum für Ältere, 7.30 -
13.00, VA: Soziales St. Martin, Anm. unter
07232 2105-210

St. Peter: Senioren Grillparty, Stockschützen-
halle, 11.00, VA: Seniorenbund

Helfenberg: "Zeit nehma - zam kema",
Pfarrheim, 14.00, VA: Generationenrad

Sarleinsbach: Monatswanderung des Senio-
renbundes, 13.30

St. Martin: Bunter Nachmittag für Ältere,
Rot Kreuz Ortsstelle, 14 - 17.00, VA: Sozialaus-
schuss

Altenfelden: Sommerbühne Altenfelden, ei-
genART, Marktplatz, ab 20.00

Haslach: Marktfest, Sternmarsch, Showpro-
gramm und Festakt, Marktplatz, 19.00, VA:
Musikverein

Lembach: Suniwendfeuer, ASZ, 19.00, VA:
ÖAAB & Musikverein

Rohrbach-Berg: Pfarrversammlung: "Zu-
kunft unserer Pfarre", Pfarrzentrum, 19.30

Sarleinsbach: Petersfeuer, Am Kugelberg,
19.00, VA: Landjugend

St. Martin: Konzert: "Schikaneders Jugend -
Popmusik des 18. Jahrhunderts", Schlosskapel-
le Neuhaus, 19.30, Karten: mail@voikultur.at

St. Martin: Stammtisch des Kameradschafts-
bundes, Martinsstube, 19.30

20. und 21. Juni:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198
(nur Nutztiere)
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664 9078694
Altenfelden: Tierartzpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664 7681668

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Helfenberg: Treffen der Anonymen Alkoholi-
ker, www.anonyme-alkoholiker.at

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe  07289 20998-2570

Rohrbach-Berg: Frauen & Familiennetz-
werk, www.frauen-familiennetzwerk-rohr
bach.at

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach  07289 8851-69420

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
www.logopaedie-ooe.at

Rohrbach-Berg: pro mente OÖ, Psychoso-
ziale Beratungsstelle  07289 22488

Sarleinsbach: Mikado, psychosoziale Famili-
enberatungsstelle, www.arcus-sozial.at
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Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!
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COSTA FAVOLOSA
WESTLICHES MITTELMEER:
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH
20./21.-27.03.2027

Tag 1: Anreise nach Savona
Tag 2: Savona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Barcelona

Tag 5: Palma de Mallorca
Tag 6: Ajaccio
Tag 7: Marseille
Tag 8: Savona

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special
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Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

COSTA SMERALDA

KREUZFAHRT KANARISCHE INSELN UND
HIGHLIGHTS IM ATLANTIK – AB/BIS MÜNCHEN

wöchentlich ab 19.11.2026 bis 26.03.2027
Achtung – Routen und Termine sind jeweils abweichend

ab

849,-
inkl. Flug

COSTA SMER

€ 50,-
Bordguthaben für
Vollzahler bei
Buchung bis

1.7.2026

Special

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
to
s:
RP
B

Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
21.-26.10.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä
• Halbpension
• Führungen und Ausflüge lt. Programm
• u.v.m.

ab

1.190,-
Fotos: RPB

.

1.

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER
MS PRINZESSIN SISI
26.-30.10.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• Kreuzfahrt Wien - Budapest - Passau
• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 4 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie inkl. Vollpensio
• *Getränkepaket AI: von 09:00 Uhr bis 24:00 Uhr
• u.v.m.

ab

650,-

Fotos: RPB

n

Kostenfreier Shuttle:
Bahnhof – Schiff in
Passau & Schiff –
Bahnhof inWien

Special

Fo
to
:C
os
ta

KRETAAB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

1 Parkplatz pro
Buchung in Linz
am Flughafen
inkludiert

Special

ab

1.145,-

Fotos: Dertour/Getty Images


